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/- -H Axmonceii-Xtegle: • MAASJBMSTEIN &> TÖGLEB
Ilaxertionsprcil: 2& iCt*. die - fflnfgespxltenc rPetitzeile (für du Ausland 36 Cto.)t>

10:' *r-.- Rögie des annonces: HAASEMSTEIA'i^ VOGLRB ja no3
in s'f Prix d'insertioii:" 2Sr'ets. la Ugne (pötrr l'ftranger 35 ct».);b H)

n<-rn
Dies# Nnimuor, omiasst, acut,Sensu rt- Ce nnmOro raolerae boit pagte
inut;!/. yliiilm .-orjpi'iior'pli—'• < rji!o>< i.irvirb^ sn/n'-J MrruwInhalt — hommain -

,?{
Abhanden gekommene WcrUitel-).(Titres disparus). — Handelsregister. —(Regit-tre du
commerce. —/Fabrik; und -Handelsmarken. —, Marques de* fabrique et de "commerce. 77-
Aüssfenhandel Deutschlands. Sololhurnische" Industrien. — :JDcr, Wbiöb'au aö'"der
'schweizdrls6iieh Landesausstellung'id 'Berti.' — Petroleum-Produktion in'den Vereinigt«!
Sfiäfeä."LJJ Deutsche' ReichHbank.''— Internationaler Poktgirörerkehr. Scrtlce Intel-
national des tirement« postiüxAPostscheck-' Und Girorerkehr. Chbqties1 et *ire-
'pfll'-if! oiR IpsfoliJPi.o^ l)nr, ivmentsipostaux.il us': n?. ihr :1 nov uwrr

iiogirstoih i9ho or'inor'.ih rinnt

>i;ITlI

nloiii Jleriop'ioppon'i»» r- ir'»i gnunriiioX
Amtlicher Teil, — Partie oflicielle ' mt

^,^.n-v.nv,,vM:-;tllrcs flgQ-»prritf
Folgende von der «Patria», Schweiz. Lebensversicherungsgesellschaft

auf, Gegenseitigkeit in Basel (Vormals Schweiz. Sterbe- und .AI terskässe),
aüsgcstellte LebenSversichcrudgSpolicen • Nr..Ab 1369 von Fr. 1500, Nr. Ab
4052'von Fr.'500, Nr!'Ab 1153 von Fr. i600, Nr.'Ab 1158 von. Fr. 1600,
Werden Vermisst. ' " "ljl M' "I> • '' lmu

Der unbekannte Inhaber dieser 4 Policen wird hiermit aufgefordert,

f *'.
3i

ir.
;n'

ausgesprochen-^ird. (Art
d. B. G. ü. d. Versicherungsvertrag vom 21 April'1908)1 i Ji 1 (W 3051) i
'fa'Tn terlaken ,'"den" !#.-Oktober 1913. • j' .0 .£
iiqy.Jk- mov All -fcl - -li-<=) no; 'o ber.Gerichtspräsident: Itten/'"

In ':J.i;;vl-'i. 111 1 1...1 u ,001 ,0
.11' .1 o't' 0 -|- ' n'v'

Es wird vermisst: Versicherungsbrief,de Fr. 2200, Bd. F., Nr. 1028,
•vom/6. Mai 1879," läutend auf Alfred Roth- in Aarau, als Kreditor, unci
Heinrich "Wettlcr. .Bäckermeister, Rheineck,' als Debitor; 'heutiger Unter-
pfandschuldner: Heinrich Wettler, Bäcker, rSphn, Rheineck. "'

1, An den ällfälligen-Tinhaber idiesesITiteis'gdit hiemit die erste
Aufforderung, seine Rechtsanspruche auf denselben", unter Vorweisung der
Urkunde,; bis zum 5. Juli .1914, bei Vermeidung dm Verlustes derselben,
bei unterfertigter .Amtssteile anzumelden-,* ansonst " die Amortisation des
"Titels verfügt würde. ' 1 ' X'l'p, ' (Wr190*)^

St. Margrethen den 27. Juni 1913.
•4 U O, _ l... 'v M ^ - «- ivlU iXX /

:iPT f y Bezirksgericht Unterrheintal,

'wjs Ujg tu • fiopjrutgpmf-..iptirviio 'wu.i '-i'w n.I
Handelsregister — fieptre da eommeree — Reptro di eommereio -nur- -ft iximt rc° .; -.nr —i - -nw iijirnme-is ~ 13,1 i-

^(^aupt^egigter0t- I. Regisixe pnücipal — I. Registro principale
Ii Ol r. in-- »Sri«* Tnvtflh iL TnHirn ' hm Zürich — Zürich — Zurigq

Da mensch neiderei, M ö tel. — 1913. 24. Oktober. 'Inhaberin
-der Firma L. Bflttier-Wunderle in Zürich 1 ist Louise'' Büttler, geb.
IVunderle, von Westhofen (Hessen); in-Zürich3l. Damenschneiderei und
Mobelhandliing. Limmatquai 56. r

24." "Oktober. Lebensmittelverein 1 Zürich in Zürich (S. H.A.B. Nr. 128
vom 18. Mai 1910,1 pag".-'890). Die Unterschrift von Otto Liechti und die
Prokura des bisherigen Prokuristen Ulysse Dertnler-Sind erloschen. Es
zeichtifen nunmehr, für diesesGenossenschaft'rechtsverbindlich: Die
Mitglieder den Geschäftsleitungi Richard Polt, von Stuttgart,"in Zürich -7;
.X'Ulysse Dennler, von Langenthal, in Zürich 6, nund Dr.THermann Bal-
siger, von Zürich und >Köniz,i in "Zürich 7r >ferner der Präsident des iVer-

"waltüngsrates: Johannes Beringet in Zürich 1; der Verwalter:1 Jakob Zivi
in1 Zürich 8,' und rper procura:'!Adolf Bosshäfd in; Zürichv7. Kollektiv-

.prokufa' ist ferner'erteilt an Abraham Zried, von Zürich und Frütigenüin
Zürich 2rtJaköb Stöoklin, von Basel, in Zürich 6, Und Hermann Glück,
von- Neustadtri(Sachsen), in Zürich 4. Die genannten Mitglieder der
Geschäftsleitung zeichnen unter sich zu zweien oder je mit einem der,übrigen
Zeichnungsberechtigten. Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 57 b,- Zürich-;!.^
;i7i!ii24] Okt6"ber"f'Elektrische'' StfasSehbahn" USter-Oetwil Ai^Qjirih Uster
(S:'H.^'A'. Br-Nr. 25 tJ,Vöm 3r. Jahuärfl9l3j pag-. -'1693f.,,-u-Dle 'Untetschtttt
'hh Eugen WeiÜänmanri'ist erloschen, Als Vizepräsident des Verwaltungs-
räfeis Wtde neu 'gewählt: Heinrich Aeberli, von und ifl NiedCrüster.'Ptäsi-
<ftht ütfdWizepräsidenTil'des Verwaltüngsrates, sowie der Sektetär führen
köllhktiV je- zweien die^ techtSVerblndnch'e'UnterschriftJ ?9bsr iiOr.ri

"5^4.nölftö6tir.>,>nnAk'tte^e^^l^ifaiärt^•'"^fif^d|crisc^e ' Mühlenwerke Maggl,

'»tjrgiAte'2^9^, a r ~r
~.;r Wet.cerie Weiss w(ären, e'tc^—24,'Oktober. Inhaber der
F)rm^ 'Äi'Elerwelss, '^aiifhaiis zum'Kasino !in Zürich 4/jstIÄbraha:m- Eiä:-
•weissii (Von,, Warschau,',."in ZürichJ4.""Mercerie, -Weiss- 'ündy,(W,gjl]wjir«3ii.

x
;mi,- 24. Oktober.r Die,(Firma Aligemeiner Grundbesitz-Verkäufer» Deutschlands

Geschäfts-Verkäufer Eckhardt &nHomuth,i-in---BerlinipW~57;, •Bülow-
,sl,raspe 84, Alleiqinhaber^n: Helene Eckhardt, geb. Kandjer, in^chöne-
berg,! Eihzelpro^uristeh^q'Wilh^m-EclihärdtT uijd; Hermann'.Räth^e,.d)eide
inl&hpneb'erg.'.'undqFhilipp Hotzibberr Tn' £ür|ch 6,' hält lih're Zweignie4^r-

.«'kl v>?i;iJ7ffon~3 .niiW fxnr;
!Xi£rrif
«ifhü^ ,3j>Iuhoi«i

,')'jnirni9i UißJe fioiJf.hmpri .v/rarrfnoa nh aUeigei jl ?ncn aoihm
9 « - Bera — Berne -^-.tBeruajj >ik,l n.K) ->o i£

ifir; Bureaü Befn ^ uy.'j ,'i ,'jtnaiT bI sb

Lebensmittel u n d7S,p e z e'r e'fe n.1913: .24,'Oktober.*, Die
Firma Rosa Birkenseer-Marti,' Lebensmittel-^ ünd Speistelhändläng,' !in Boti
(S.'H'. AI"B. Nr'.'97 vom 20. April 1911,' und VöriieiSung),. ist infolge
Aufgäbe des' Geschäftes erloschen. 'V "lt'J lüu J

,",7
% kn 11 1 ; iß -*• -;*?' lOjVfffi'; " r"

'24. Oktober. Unter dem Namen Baugenossenschaft Ostermundlgen-Süd
besteht mit Sitz in Bern'eine Genossenschaft,: .welche'den Ankauf-der

«Parzelle Nr, 726 -und 660 G, 'Flur H, v6n12,27''resp, 0,4l,Ären zhO^tej-
«mundigen, pdie-Erstellung von Neubauten auf diesen Parzellen,,die j^et-
mietung, Verwaltung und^den Verkauf di'esei: Bauten ^bezweckt. Die. Ge-
nossenschaft kann ferner weitere zu Ostermundigen oder Umgebung
befindliche {Grundstücke zu den gleichen Zwecken erwerben, Die,Statyitjn
datieren vom 1^. Oktober 1913. Mitglieder der Genossenschaft sipd diij-
jenigen Personen, welche bei der Bildung mitgewirkt und die Sfatufeo
unterzeichnet haben. Weitere neue, MitgliederI können jederzeitjjdur^i
Beschluss der Generalversammlung auf}erfolgte, schriftliche, Apmeldpng

jhin, aufgenommen werden-bDie«-Anteile werden auf Fr. IÖÖ'festgesetzt.
Jedes bei der- Gründung beteiligte Mitglied hat wenigstens jeTne&.Änteil-

,schein zu übernehmen und bar einzuzahlen. Die Generalyeisammlung seilet
die Anzahl der von einem Neueintretenden zu überneHmenden Anteile fesj.
Diese vorgeschriebene Anzahl Anteile hat der Betreffende'voll einzuzahlen;
die Aufnahme erlangt erst Gültigkeit mit der Einzahlung. Vom riämlicÄen
Baufach darf nur «inrMitgliedWanfüer Gesellst^aft beteiligt sein. Ausser
den bar einzuzahlenden, Anteilscheinen^ hat jeder Genossenschafter, nach
einer von der Generalversammlung'"aufzustellenden einheitlichen Skala von
den ^Forderungen, welche er gemäss den äbzuschliessenden Werkverträgen
füt Materiallieferungen undArbeiteh an. die'Genbssenschäft zü'stelleh'hsft,

.einen entsprechenden Beträg {von'höchstens 30 % seiner GesämtTördefung
in" fernem Anteilscheinen zu übernehmen, bis' das GenossehscHaftskäpital
im Minimum den-Bestand von Fr. 30,000 ,erreicht'hktbBür die'Verbindlichkeiten

der Genossenschaft jhaft'et nut, das 'Gesyischaftsvefmogen,r"Die
.Mitgliedschaft erlischt: a Durch freiwilligen Austritt;rwelcher 6;Moöäte
vor Ablauf des Geschäftsjahres dem Vorstände schriftlich mitgeteilt werden

.-*muss:I h, infolge Todes; : c."durch Apsschlussj d.yinfolgelKorikürs^Lpjfer
-fruchtloser Pfändung- eines.MitglieclesnJie ausgetretenenTMif^IIedefv/verlieren

ihren Anspruch „ am Gesellschäftsvermögen-, äüsgenö'mmeh beipi
Ausscheiden durch Tod,- in welchem Falle der *Wert(nach/dem Vermögensbestand

auf Schliiss des zweitfolgenden Geschäftsjahres' zurückbezahlt wifd.
Die Organe der'Genossenschaft sind:* Die; Geh^lversämmlun^»yl,derräüs
drei bis .fünif Mitgliedern bestehende'Vorstand dnd^die Rechnüngsrevisoren.
Die rechtsverbindliche Unterschrift5namens der/Genössenschäft führen"der
Präsident -oder" Vizepräsident des' Votstähdeslmit^einem'dritten ;vou der
Generalvcrsammluhg zu j bezeichnenden Vorstan'dsmit^Iiede-, '"kollektiv zu
zweien. Auf Grund3der, nach käufmänriischer "Art und Weise zu führenden
Geschäftsbücher ist nach dem Abschluss der mit. dein Kalenderjahr, jin^i-
genden Jahresrechnung die Bilanz zu£erstellehl- Di^Gebäuderund "Grundstücke

sind, zum Selbstkostenpreis als^ Aktiven tin die Bilanz einzüstelien.
Die Öetriebsausgaben (Steuern, Kapitalzinse,** Kosten für GebäUdeunterhalt,
etc.) sind von ^ den Einnahmen (Mehrerlös deriLiegenschaften über'den
Selbstkostenpreis .'"'den Miet- und Pachtzinsen, sowie den.Guthaben für
allfällig für Rechnung Dritter - ausgeführter Arbeiten) äbzurechhen'unid
der sich ergebende Saldo bildet den Reinertrag. Von diesem ist ein Betrag
von mindestens '5 % dem ^Reservefonds zuzuweisen. vEin sich allenfalls
ergebender Uebefschuss "dientlzür Verzmsung"der'Anteilscheine"ä 5 % per
Jahr und im rührigen entscheidet die Generalversammlung nach freiem
Ermessen- bezüglich3rder Verwendung des Reingewinneis:. Mitglieder des
Vorstandes sind-. Karl Sahli, von Wohlen, Spenglermeister in Bern, Präsident;

^Hans Kocher, von«Aegerten, Bautechniker in Ostermundigen; Vise-
[ präsident; Emil;-Wittwer, - von Aeschiy,; Architekt;in-,BethIehem, -«drittes
rzur Zeichnung berechtigtes Mitglied; Ernst Äeschlimann,* von-Heiniiswil,

Dachdeckermeister' in BurgdorffT und, Ernst '^Gilgen» ' von Rüeggisbearg,
Schreinermeister;in Belp-GeschMtslokalI.Breitenrainstrasse-rNr.'ill^r-r^ifr

Weinhandlung. — 25. Oktober. Die Firma A. Webef, -,Wein-
-handlung, in-Bern (S.^H. A. B,:iNr.- lftiyomT4. Januar^l908M :pag. 97),
wird infolge^Konkurses amtlich; gestrichen^ /;7,? «,p

v FärbTwaTe n'.«—25. Oktober. • Die Firma! W. Winter,! Färbwarenhandlung.

in Bern (S. H. A. B. Nr: 239i?vom'9;20: September 91912,
pag.i 1662); wirdvinfplge Kqnlmrses amtHchjgestrichen. j-j,jl0T*
rt'il rtl Ii- L-mV no" p> .Dial •; ".ic-'iBureau v \..,Q .,,;yir,

.tHLotel. — 23. Oktober. „ Jaköb Sterchi, von Schalunen, gewi'Wirt,
und dessenlSohn Rriedfich Sterchi,-*Oberkellder, beide wohnhaft-,iiPBtirn,
höben)unter der: !FirmaiJ;-& rF. Sterchl in Kandersteg eine -Kollektivgesell-
schafj; eingegangen;>iwelche mit heute beginnt; Betriebdes-HotelSchweizer-
höfoin Kandersteg. •'T*in hr«' nop^ejs-j' »nris •« •+?:-..-.-r»f9hr.--H mf

(i:9jfn-ir hn'^nRthsf Bureau Langnau (BezirkiSignauj 1Kj, ,a. iilrf.. »rG
-)p G 0 m e s t i'b 1 e s\'fe't d. -=3 25.r(Oktäbär. Dfe Firma Wwa'H. Giroüd-
nMösimahn'liin3'Langnau (S.'-'H.i-Al Bj-NK« 314 :v«nnq6l Dczemlfef b.1912,

pkg."2178) hät die"Eisenbitterfabrikätidh aufgfegebefi. il 001 .i'd ;ov
flt JaoLnon?.' no>l .liwiblot) nov .rloßdnel W lemH n»; ;r.
moi ; .Burkau-Laufenriü)foi((vij}J«Iii,>' äilläi?

,ii(25.jOktober.. Die irAktiengesellschaflr unter der!Firma 'Ltufenthaler-
Portland-CemenbFabrik inMZwtegen"(Fabriquertde Ciment jPortlindv-denda

j.Väl^de Laufon'ä-Zwingen)-mit_S.itz in«Z.,wing-e;n-(S.-H, AhB; Nr. 199
vom 9. August-1907,- pag.r,1409fl und dortigq; yer\yei^ngen>jhat im-ihrer
ausserordentlichen rGenepalVersammlung .yom IS.^Septemhep 1913 infolge

ApH^pg^ndXkui4ation,det Ges^ls^aft be-
u?.Vir.iiler^aif^.^eathater. P,^t{anjl-



Ceirientfabrik Zwingen in Liq. nach Art. 666 0. R. und § 27 der
Gesellschaftsstatuten durch den Verwaltungsrat als Liquidationskommission
besorgt. Die Liquidationskommission erhielt durch gleichen Beschluss alle
zur Liquidation erforderlichen Vollmachten, insbesondere die Vollmacht,
die Liegenschaften auch aus freier Hand zu verkaufen und das Recht zur
Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift zu erteilen. Die Liquidationskommission

hat in ihrer Sitzung vom 20. September 1913 den bisherigen
Geschäftsführer Joseph .Wirz in Zwingen als Bevollmächtigten bezeichnet
und an Oberamtmann F. Roth in Breitehbach, als Präsident, und X. Stebler-
Fluri, Rentier in Solothurn, als Vizepräsident der Liquidationskommission,
sowie an Jos. Wirz, obgenannt, das Recht erteiltj für die «Laufenthaier-
Portland-Cement-Fabrik Zwingen in Liq.» kollektiv zu zweien
rechtsverbindlich^zu zeichnen.52

Bureau\de Moutier
23 octobre. La Soci6t6 de secours mutueis de lä Fabrique d'ebauches

Bon et Cie., ä Moutier, soci6te cooperative, dont le siöge est ä Moutier
(F. o. s. du c. du 3 aoüt 1910, n° 200, page-1394), a et6 dissoute par
decision de l'assemblee generale .du 7 octobre 1913, et est en consequence
radiöe dans le registre du commerce,-sa liquidation etant terminöe.

24 octobre. Sous la denomination d'Association agricoie de ia vaiiee
de ia Trame, il existe, ä Sa i court; üne societe cooperative,

qui a pour but de favoriser le progres et le developpement de
l'agriculture pratique et 1'extension agricoie et economique en general.
Les Statuts ont ete dress6s le 4 mars 1913. La dur6e de l'association est
indeterminee. Pour 6tre admis membre de la societe, il suffit d'etre agree
par l'assemblee generale et payer une finance d'entröe de fr. 10, en signant
les Statuts. La qualite de societaire se perd par la d6mission ädonnerpar
6crit, par la mort, par la perte de ses droits politiques ou par l'exclusion
prononcee par l'assemblee generale. L'assemblee generale est souveraine
pour fixer les amendes, la mise d'entree et la contribution annuelle des
membres. Les societaires sont personnellement responsables des engagements

de la societe en cas d'insuffisance de l'avoir social. Avec les excfc-
dents de recettes, constates ä la fin de l'annee, 31 d6cembre, il sera cr6e
un fonds de reserve. Les organes de la societe sont: L'assembl6c g6n6rale,
le comite et la commission de passation des comptes. La societe est
valablement engagee vis-ä-vis des tiers par la signature collective de deüx
des trois membres suivants du comite, le president, le vice-president et
le secretaire. Le comite est compose de Francois Ruefli, de Chenevez, ä
Loveresse, president; Henri Bassin, de et ä Saules, vice-pr6sident-caissier;
Alfred Paroz, de et ä Saicourt, secretaire; Charles-Albert Boillat, de
Loveresse, ä Reconvilier; Louis-Auguste Sautebin, buraliste-postal, de
Saicourt, au Fuet.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konollingen)
24. Oktober. Die Mechanische Leinenweberei Worb (vormals Röthlis-

berger & Cie.) [Tissage mecanique de Toiles Worb (ci-devant Röthlisberger
& Cie.)] [Tessitura meccanica di teierie in Worb, societä anonyma (gia
RÖthiisberger & Cia.)] mit Sitz in Worb (S. H. A. B. Nr. 166 vom 4. Juli
1911, pag. 1146, und dortige Verweisungen) hat in ihrer Generalversammlung

vom 30. September 1913 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Abänderungen der publizierten Tatsachen getroffen: Die Firma der
Aktiengesellschaft lautet: Vereinigte Leinenwebereien Worb und Scheitiin & Cie.
A.-G. (Tissages rSunis de Worb et Scheitiin & Cie., S. A.). Der Zweck der
Gesellschaft besteht in dem Betriebe der von den Firmen «Röthlisberger
& Cie.» und «Scheitiin & Cie.» käuflich erworbenen Leinenwebereien mit
Handelsgeschäften, sowie im Betriebe der von der Erbschaft Bernhard in
Worb erworbenen Bleicherei. Der Erwerb, die Pacht und der Betrieb i

gleicher oder verwandter Geschäfte ist dabei nicht ausgeschlossen. Das
Aktienkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 750,000, eingeteilt in 1492
Aktien ä Fr. 500 und 40 Aktien ä Fr. 100. Fünf Aktien ä Fr. 100 können
jederzeit in eine solche ä Fr. 500 umgewandelt werden. Die Aktien lauten
auf den Inhaber. Die Vertretungsbefugnis ist folgendermassen geordnet
worden: Es zeichnen mit Einzelunterschrift namens der Gesellschaft:
a. Der Präsident des Verwaltungsrates: b. die beiden Delegierten des
Verwaltungsrates. Es sind gewählt: Als Präsident und einter Delegierter des
Verwaltungsrates: Oskar Scheitiin, von St. Gallen, Fabrikant in Burgdorf;
als Delegierter des Verwaltungsrates: AIphons Amuat-Tissot, von Pruntrut,
Direktor in Worb; als Prokuristen sind gewählt: Hans Hürzelej, von
Uerkheim (Kt. Aargau), in Bern, und Gustav Rubin, von Grindelwald,
Kaufmann in Burgdorf. Die übrigen publizierten Tatsachen sind nicht
abgeändert worden.

Bureau Thun

Hotel. — 2 Oktober. Inhaber der Firma P. Kernen in Thun ist
Paul Kernen, von Reutigen, in Thun. Hotelbetrieb. Hotel Kreuz.

25. Oktober. Die Käsereigenossenschaft Strättligen mit Sitz daselbst
(S. H. A. B. Nr. .236 vom 21. September 1908, pag. 1641, und dortige
Verweisungen) hat in der Hauptversammlung vom 28. Mai 1913 den
Vorstand folgendermassen bestellt: Präsident: Gottlieb Gimmel, von Goldiwil,
Landwirt in Schoren; Vizepräsident und Kassier: Christian Burger, von
Heiligenschwendi, Landwirt in Schoren; Sekretär: Ernst Wittenbach, von
Goldiwil, Landwirt in Schoren; Beisitzer: Gottfried Wittwer, von Ausser-
birrmoos, und Hans Steinmann, von Gysenstein, beide ebenfalls Landwirte

in Schoren.

Wirtschaft. — 25. Oktober. Die Firma Fritz Leuenberger in
Merligen, Gemeinde Sigriswil, Wirtschaft (S. H. A. B. Nr. 245 vom 3.
Oktober 1911, pag. 1650), ist wegen Wegzugs des Inhabers erloschen und
wird von Amteswegen gestrichen.

Drogerie, etc. — 25. Oktober. Inhaber der Firma P. A. Haidemann

in Hilterfingen ist Paul Albert Haldemann, von Eggiwil, in Hilter-
fingen. Drogerie und Sanitätsgeschäft.

25. Oktober. Die Spar- und Leihkasse Steffisburg, Aktiengesellschaft
mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 265 vom 23. Oktober 1909, pag. 1786,
und dortige Verweisungen) hat in ihrer Hauptversammlung vom 18.
September 1913 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der
im Handelsregister eingetragenen und publizierten Tatsachen getroffen.
Das Aktienkapital wurde um Fr. 700,000 (siebenhunderttausend Franken)
erhöht und beträgt ab 1. Juli 1913 Fr. 1,500.000 (eine Million
fünfhunderttausend Franken); es ist voll einbezahlt und eingeteilt in Aktien
von Fr. 100, Fr. 500 und Fr. 1000, auf den Namen lautend. Der
Verwaltungsrat hat an Ernst Wyttenbach, von Goldiwil, Korrespondent in
Steffisburg, Kollektivprokura erteilt. Er ist also berechtigt, mit je einem
der bisherigen Kollektivprokuristen zu zweien zu zeichnen. Die übrigen
im Handelsregister eingetragenen Tatsachen bleiben unverändert.

Vieh- und Pferdehandel. — 25. Oktober. Inhaber der Firma
Luden Goidschmidt in Thun ist Lucien Goldschmidt, von Dornach bei
Mülhausen i. E., in Bern. Vieh- und Pferdehandel. Hinter der Burg.

Schuhhandlung. — 25. Oktober. Die Firma Ed. Steiner in Thun,
~ Schuhhandlung (S. H. A. B. Nr. 135 vom 6. Dezember 1883, pag. 978),

ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven hat
die nachfolgende Firma «Ernst Steiner» übernommen.

Inhaber der Firma Ernst Steiner in Thun ist Ernst Steiner, Eduards
Sohn, von und in Thun. Schuhliandlung. Obere Hauptgasse Nr. 22.- Die
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Ed.
Steiner». ' ' '

25. Oktober. Die Firma G. Wolf-Zumbach, Cigarren-, Taback- und
Rauchutensilienhandlung (Zwitserische-Hollandische Sigarenwinkel), in Thun
(S. H. A. B. Nr. 33 vom 8. Februar 1907, pag. 226), ist infolge Ablebens
des Inhabers erloschen. - • "i ,•

Wirtschaft. — 25. Oktober. Inhaber der Firma Gottfr. Fischer in
Merligen ist Gottfried Fischer, von Sigriswil, in Merligen daselbst."
Wirtschaft zum Kreuz.

Luzern — Lncerne —Lucerna
1913. 20. Oktober. Die Käsereigenossenschaft Bramegg mit Sitz in

Entlebuch (S. H. A. B. Nr. 15 vom 20. Januar 1908, pag. 89) hat in
ihrer Generalversammlung vom 15. August 1913 an Stelle der
zurückgetretenen Johann Josef Achermann und Josef Brun gewählt: -Als Präsident:

Franz Schöpfer, von Hasle, und als Kassier und Vizepräsident:
Hermann Lustenberger, von Romoos, beide in Entlebuch. Die
Kollektivunterschriftsberechtigung von Johann Josef Achermann ist erloschen, dagegen
wurde Franz Schöpfer Kollektivunterschriftsberechtigung erteilt; Aktuar
ist Josef Lötscher (bisher).

1 1 21: Oktober. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft des Hitzkircher-
thales mit Sitz in'Hitzkirch (S. H. A. B. Nr. 171 vom 2. August 1892,
pag. 680, und dortige Verweisung) nahm in ihrer Generalversammlung vom
1. April 1906 eine Statutenrevision vor, durch welche die publizierten
Tatsachen folgende Aenderungen erfahren: Die Zahl der Vorstandsmitglieder
wurde von fünf auf sieben erhöht. Der Vorstand konstituiert sich selbst,
die Wahl des Präsidenten geschieht durch die Generalversammlung. Die
Zeichnung für die Genossenschaft erfolgt durch diejenige oder diejenigen
dem Vorstande angehörenden oder ausserhalb desselben stehend en Personen,
welche hierfür durch Spezialbeschluss der Generalversammlung bevollmächtigt
sind. Das Geschäftsjahr beginnt nunmehr mit dem 1. Januar und eudet
mit dem 31. Dezember. Johann Rüttimann und Strebel traten vom
Vorstand zurück; neu in den Vorstand wurden gewählt: Albert Rast, von
und in Ermensce, als Aktuar; ferner Josef Schmid, von und in Gelfingen ;

Felix Willi, von Altwis, in Hitzkirch, und Bernhard Höltschi, von und
in Altwis. In der Generalversammlung vom 25. Mai 1913 wurde an Stelle
des zurückgetretenen Albert Rast als Aktuar gewählt: Josef Elmiger, von-
und in Ermensee. Geschäftsführer ist, wie bisher, Josef Abt, mit
Einzelunterschriftsberechtigung.

21. Oktober. Die Firma Miichgenossenschaft Butwil-Pfaffwil mit Sitz
in Inwil (S. H. A. B. Nr. 133 vom 30. Mai 1911, pag. 914) hat sich durch'
Beschluss der Generalversammlung vom 11. Oktober 1913 aufgelöst; die
Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

22. Oktober. Der Verein unter dem Namen Sebastiansschützengeselischaft
Altishofen-Nebikon mit Sitz in Nebikon (S. H. A. B. Nr. 114 vom 30. April
1910, pag. 786, und dortige Verweisung) hat in seiner Generalversammlung
vom 19. März 1913 den § 2 der Statuten wie folgt abgeändert: Die Gesellschaft

gibt ihren Mitgliedern auch Gelegenheit, die militärische Schiesspflicht

nach Vorschrift des eidgenössischen Militärdepartementes zu erfüllen.
An der gleichen Versammlung wurde der Vorstand neu bestellt. Anstelle
der bisherigen unterschriftsberechtigten Vorstandsmitglieder Johann Bernet,
Johann Rölli, Johann Staffelbach und Xaver Hunkeler wurden gewählt:
Als Präsident: Henri Brün, von Werthenstein; als Vizepräsident: Peter
Kasper, von Klosters (Graubünden); als Aktuar: Albert Wermelinger, von.
Ebersecken, und ah Kassier: Alfred Erni, von Egolzwil. Erni ist wohnr
haft in Altishofen; die übrigen drei in Nebikon.

23. Oktober. Unter dem Namen Eiektra Luthern besteht mit Sitz in
Luthern eine Genossenschaft gemäss den Bestimmungen von
Art. 678—715 0. R. Die Genossenschaft hat den Zweck, in der Gemeinde
Luthern und Umgebung eine öffentliche Beleuchtungsanlage mit
Kraftlieferung zu schaffen und zu unterhalten. Der Zweck kann durch Beschluss
der Generalversammlung erweitert werden. Es wird kein Gewinn
beabsichtigt, wohl aber Verzinsung und Amortisation der Gesellschaftsschulden.
Ihre Dauer ist unbestimmt. Die Statuten datieren vom 2. September 1913.
Jede handlungsfähige oder gehörig vertretene Person kann von der
Generalversammlung aufgenommen werden. Die Aufnahmebedingungen werden
jedesmal festgestellt. Nach dem 1. Oktober 1913 eintretende Mitglieder
haben ein Eintrittsgeld von Fr. 15 zu entrichten. Der Neuaufzunehmende
hat die Statuten oder eine darauf bezugnehmende Beitrittserklärung zu
unterzeichnen. Beim Tode eines Mitgliedes geht die Mitgliedschaft auf
seine Erben über; wenn mehrere Erben sind, entscheidet der Vorstand,
welcher Erbe als Nachfolger anzusehen ist. Vor Ablauf von 5 Jahren, vom
Eintritt an gerechnet, kann kein Genossenschafter seinen Austritt erklären.
Von da an kann jedes Mitglied je auf Ende eines Geschäftsjahres (31.
Dezember), nach vorausgegangener, dreimonatlicher schriftlicher Kündigung
austreten, wenn es seinen Anteil an den Gesellschaftsschulden einbezahlt,
welcher Betrag unter eigener Verantwortlichkeit des Vorstandes wirklich
zur Amortisation der Gesellschaftsschulden verwendet werden soll. Solche
Mitglieder, welche ihre Häuser verkaufen und zum Ersatz ein anderes
Mitglied stellen, können ohne weiteres austreten. Ausgetretene Mitglieder
haften nach dem Austritt noch zwei Jahre lang für die Genossenschaftsschulden.

Wenn ein Mitglied sich ein schweres Vergehen zuschuldeu kommen
lässt, kann es von der Generalversammlung mit % Stimmenmehrheit
ausgeschlossen werden. Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder verlieren
jedes Anrecht auf das Genossenschaftsvermögen. Mitglieder, die in Konkurs
kommen oder ausgepfändet werden, gelten als ausgeschlossen. Die
Hausinstallationskosten und der regelrechte Unterhalt der Hausleitung fallen
zulasten des betreffenden Mitgliedes. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet zunächst das vorhandene Vermögen. In zweiter Linie
haftet jedes Mitglied persönlich und solidarisch. Mitglieder, die keinen
Licht- und Kraftzins bezahlen, können zu einem angemessenen Jahresbeitrag

verhalten werden. Der Austretende oder Ausgeschlossene hat sämtliche

Verbindlichkeiten gegenüber der Genossenschaft sofort zu erfüllen.
Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; b. der
Vorstand, und c. die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besorgt die Leitung,
der Genossenschaft und vertritt sie nach aussen. Er besteht aus 5
Mitgliedern. Präsident, Vize-Präsident, Kassier und Aktuar führen
miteinander die rechtsverbindliche Unterschrift zu dreien. Präsident ist Kaspar
Dubach; Vizepräsident: Johann Zeder; Kassier: Jakob Birrer; Aktuar:
Isidor Lustenberger, und Beisitzer: Johann Suppiger; alle sind von und
wohnhaft in der Gemeinde Luthern.

Kolonialwaren, etc. — 23. Oktober. Die Firma «W. Simon»
in Zürich (eingetragen im Handelsregister des Kantons Zürich seit 2.
November 1891) hat in Luzern unter der Firma Filiale W. Simon eine
Zweigniederlassung errichtet. Unterschriftsberechtigt ist nur der
Firmainhaber Wilhelm Simon, von Wettswil, in Zürich. Kolonialwaren,
Landesprodukte, Südfrüchte und Wein. Bruchstrasse 56.



1923,

Nt m 28, Oktober Schweizerisches flandelsaintsbiatt — Fcuille officielle suisse du commerce

24. November. Die Inhaber der Firma Imprägnleranstait Dagmerseilen
'Blum, Stutz & Cie. in Dagmerseilen (S. H. A. B. Nr. 58 vom 7. März
1907, pag. 381) ändern dieselbe ab in Imprägnleranstait Dagmerseilen,
Sägerei & Holzhandlung, Blum, Stutz & Cie. und fügen als weitern Geschäftszweig

dieser [Kollektivgesellschaft Betriebj einer Sägerei und Holzhand-
lung bei. i

24. Oktober. |Berlchtigung. Die Publikation betreffend die.Käserei¬
genossenschaft Wald-Dünkel mit Sitz in Ballwil im S. H. A. B. Nr. 220
vom 30. August 1913, pag. 1567, ist dahin zu berichtigen, dass die
Mitglieder für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich und
solidarisch haften, unter sich nach Massgabc des gelieferten. Milchquantums.

Technische Neu[h'e]i]tVn), W(e^r4k^zeug'e], etc. — 25.1,Oktober.
Der Inhaber der Firma J. Louis Müller in Luzern-(S. H. A. B. Nr. 41
•vom 18. Februar 1913, pag. 281) hat nebst den bisherigen Geschäftszweigen
nun noch den Export, Import und Vertrieb von techn. Neuheiten als
solchen aufgenommen.

Solothnrä — Soleire — Soletta

\ Bureau Kriegsteiten
• I, 1913. 24. Oktober. Unter der Firma Elektra Oekingen-Halten hat sich
unterm 2. Februar 1913 auf unbestimmte Zeit eine Genossenschaft
.gegründet, die mit der Eintragung in das Handelsregister beginnt. Die
Genossenschaft hat ihren Sitz in Oekingen und bezweckt, elektrische
Energie zu beschaffen und abzugeben. Versorgungsgebiete sind die
Gemeinden Oekingen und Halten. Alle im Versorgungsgebiet wohnenden
handlungsfähigen Personen, die Gemeinden, die in Oekingen und Halten
Sitz habenden Korporationen, Gesellschaften und Vereine können
Mitglieder der Genossenschaft werden, sofern sie sich verpflichten, von der
Genossenschaft die zur Deckung ihrer Bedürfnisse an Licht und Kraft
notwendige Energie abzunehmen. Die Mindestabnahme muss 30 Normalkerzen

betragen. Es wird nur an Genossenschafter Licht und Kraft
abgegeben. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Zutritt bei der Gründung.
iDas Eintrittsgeld für diese; Mitglieder beträgt Fr. .5. Spätere Eintrittegesuche

sind schriftlich der Verwaltungskommission einzureichen. Ueber
aic Aufnahme und die Höhe des Eintrittsgeldes beschliesst die
Generalversammlung. Wer Mitglied wird, hat die Statuten zu unterzeichnen und
sich diesen und dem aufzustellenden Regulativ in allen Teilen zu
unterwerfen. Die Mitgliedschaft dauert wenigstens 15 Jahre. Nach Verfluss dieser
Frist kann der Austritt je auf Ende eines Geschäftsjahres mit
vorausgängiger dreimonatlicher Kündigung erfolgen. Die Aufkündigung hat
schriftlich an die Verwaltungskommission zu geschehen. Die Austrittsgebühren

bestimmt die Generalversammlung. Die Mitgliedschaft geht
verloren. infolge Konkurs und fruchtloser Pfändung. Auf Antrag kann die
Generalversammlung Mitglieder, welche ihren statutarischen oder tarif-
mässigen Verpflichtungen nicht nachkommen oder den Zweck der Genossenschaft

beeinträchtigen oder gefährden, aussch Iiessen. Ein solcher Beschluss
bedarf der Zustimmung von ij3 der Anwesenden. Wegzug aus dem
Versorgungsgebiet bedingt den Austritt aus der Genossenschaft. Ausgetretene
oder ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anspruch auf ihre Einlage
und. auf das Genossenschaftsvermögen überhaupt. Die Mitgliedschaft geht
auf die Erben über. Bei Teilungen ist der Genossenschaft anzuzeigen,
welcher von mehreren Erben an die Stelle des Erblassers tritt. Neben
diesem Erben haften aber die übrigen für die ausstehenden Verpflichtungen

des Erblassers solidarisch. Die Organe der Genossenschaft sind: -

1) Die Generalversammlung; 2) die .Verwaltungskommission, welche aus
sieben Mitgliedern besteht, und 3) die drei Rechnungsrevisoren. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident
mit Kassier oder Aktuar kollektiv. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet das Genossenschaftsvermögen. Soweit dieses nicht ausreicht,
haften sämtliche Genossenschafter solidarisch. Aus den Einnahmen der
Genossenschaft sind die Zinsen für das Darlehen, die Löhne, Miet- und
Pachtzinse, die Kosten des ordentlichen Unterhaltes, sämtliche Versiche-
rungs- und Verwaltungskosten, sowie Neuanschaffungen zu bestreiten. Die
Summe, welche sich nach Abzug aller dieser Ausgaben und einer den
Verhältnissen angepassten,' geschäftsmässigen und von der Generalversammlung

zu beschliessenden Abschreibung auf dem Anlagewerte, sowie auf
Mobiliar und Liegenschaften ergibt, ist der Reingewinn. Sind die Schulden
bezahlt, so ist der Reingewinn namentlich zur Ermässigung desTarifes zu
verwenden, sei es, dass die Ansätze für den Konsum herabgesetzt werden,
sei es, dass jährlich den Mitgliedern im Verhältnis zur Mietzinszahlung
das Betreffnis vom Reingewinn ausgerichtet wird. Mitglieder des
Vorstandes sind: Präsident: Jakob Käser, Wirt in Oekingen; Vizepräsident:
Jakob Fuchs, Ammann in Halten; Kassier: Georg Affolter in Halten;
Aktuar: Moritz Strähl in Oekingen; Beisitzer: Julian Fluri, Ammann in
Oekingen, Benedikt Affolter, alt Ammann in Oekingen, und Jakob Müller
in Halten.
n Basel-Stadt — Bäle-ViUe — Basilea-Cittä

1913. 23. Oktober. Inhaber der Firma Arth. Bietenholz Ingenieur in
Basel ist Arthur Bietenholz-Pfund, von Pfäffikon (Zürich), wohnhaft in
Basel. Technisches Bureau, Vertretungen, Expertisen und Gutachten.
Markircherstrasse 5. ' .<

'Treuhandbureau, Bureaubedarfsartikel. — 23.
Oktober. Inhaber der Firma E. Günther in Basel ist Emil Günther-Hübner,
.von Neuruppin (Preusseh), wohnhaft in Basel. Die Firma erteilt Prokura
an Robert Hug, von und in Grenzach (Baden). Treuhand-Bureau, Spezial-
fabrik für Bureau-Bedarfsartikel. Fischmarkt 1.

Sportartikel, etc. — 23. Oktober. Die Kollektivgesellschaft
anter der Firma Slgrist & C° in Basel, Sport-, Reise- und Photoartikel
and Vertretungen (S. H. A. B. Nr. 313 vom 14. Dezember 1912, pag. 2171),
-hat. sich aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation
erloschen.

' 24. Oktober. Aus dem Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft unter
der Firma Aktiengesellschaft der Ofenfabrlk Sursee in Sursee (Luzern) mit
Zweigniederlassung in Basel (S. Hi A. B. Nr. 123 vom 12. April
•1899, pag. 495), sind der bisherige Präsident Joseph Fellmann und der
Vizepräsident Dr. Jost Grüter ausgeschieden, ihre Unterschriften sind
somit erloschen. An deren Stelle wurden gewählt zum Präsidenten: Der
bisherige Delegierte des Verwaltungsrates Karl Fabel, von und in Luzern,
and zum Vizepräsidenten: Hermann Rippmann, von Rothenfluh (Baselland),

wohnhaft in Binningen (Baselland). Dieselben führen namens, der
Gesellschaft die rechtsverbindliche Einzelunterschrift.

24. Oktober. Inhaber der Firma Schuhhaus M. Bär in Basel ist Max
Bär| yon Freiburg i. B., wohnhaft in Basel: Schuhwärenhahdlürig..Eisen¬
güsse 8. ' >

Konserven ,.etc.. — 24. Oktober. Die Firma Gerwlg & C?'in Liq.
ijifJSasel,' Fabrikation und Handel in Konserven, Fleisch und Wuretwaren •
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(S. H. A. B. Nr. 313 vom 13. Dezember 1910, pag. .2110), ist^nach
beendigter Liquidation erloschen'. V' '

Wirtschaft. — 24. Oktober. Die Firma A. Waiter in Basel,,
Wirtechaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 258 vom-18. Oktober 1911, pag. 1743),
hat ihr Geschäftelokal verlegt nach: Elsässerstrasse 11 (zum Schlachthof).

Modewaren. — 25. Oktober. Die Firma Aline Hartmann-Wintsch
in Basel, Modewarenhandlung (S. H.A.B. Nr. 218 vom 24. Angust 1897,
pag.'896), ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.
' '

i. \'W ' '
1

Schaffbausea — Schaffhonse — Sciaffisa ^
Spezerei - und Ellenwaren. — 19l3. 25. Oktober. Die 'Firma

Frau Winzeier, Spezerei- und Ellenwarenhandel, in Barzheim (S. H. A.B.
Nr. 88 vom 22. September. 1886, pag. 616), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen. M * j: :

fo-aabändei — Grisons — Grigloil
1913.24. Oktober. Die Viehzuchtgenossenschaft Trins in Trins(S. H. A.!B.

Nr. 9 .vomHl. Januar ;1912,;"pa'g.'55) hat an Stelle von Jakob Casty als
Präsident Adam Caprez und an Stelle von Bartholome Caflisch-Erni als
Kassier und Vizepräsident Jacob Casty gewählt. i

P a nil ine, mercer ia-; ec c."-— 24 ottobre. La ditta Anna Prevosti-
Beadola in Vicosoprano (F. u. s. di c. 4 febbraio 1908, n° 28, pag. 186),
viene cancellata pel decesso della proprietaria.

Proprietario della ditta R. Beaiiola-Prevostl, a Vicosoprano, e Rodolfo
Beadola-Prevosti, di Vicosoprano e ivi domiciliato. Questa ditta assume
l'attivo e il passivo della cessata ditta «Anna Prevosti-Beadola», a
Vicosoprano. Pannine, merceria e generi diversi. Casa Duca.

Hotel. — 25. Oktober. Inhaber der Firma N. Tarnuzzer-Fasciati in
Samaden ist Nicolaus Tarnuzzer-Fasciati, von Schiers, wohnhaft in Samaden.
Hotel des Alpes. '

Aargin — Argovle — Argovli
n' ''' ' Bezirk Zofingen

1913. 24. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma Alkoholfreies
Helm in Zofingen (S. H.' A. B. 1907, pag. 1578) hat in ihrer
Generalversammlung vom 20. Juli 1911 die Statuten folgendermassen revidiert:
Firma und Sitz bleiben unverändert. Die Genossenschaft bezweckt die
Erwerbung eines Gebäudes und den Betrieb eines alkoholfreien Restaurants
und Hotels, zur Förderung von Mässigkeit und Volkswohl in Zofingen
und Umgebung, wie auch um dem reisenden Publikum ein christliches
Heim .zu bieten. Ein direkter Geschäftsgewinn ist nicht beabsichtigt. Mit-
§lied der Genossenschaft ist, wer. bei der Gründung beitritt oder später

urch die Generalversammlung aufgenommen wird und die Statuten
unterzeichnet. Alle Genossenschafter haben mindestens einen Genossenschaftsschein

-ä Fr. 100 zu übernehmen. Der Austritt eines Genossenschafters
kann auf Sehluss des Rechnungsjahres und zwar auf seine vierteljährige,
schriftliche Kündigung hin erfolgend 'Mitglieder, die den Interessen der
Genossenschaft zuwiderhandeln, können von der Generalversammlung
ausgeschlossen werden. Mit dem Austritt, dem Ausschluss oder dem Tode
erlischt.für jeden Genossenschafter die Mitgliedschaft. Betreffs allfälligem
Uebertrag der Mitgliedschaft auf einen Erben entscheidet die
Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft. haftet hur
deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,
der Vorstand und die Rechnungsprüfungskommission. Der aus 5
Mitgliedern bestehende .Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen.
Namens .desselben führen Präsident, Vizepräsident, Aktuar und Kassier je
zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand
besteht aus folgenden Personen: Präsident ist Heinrich Fröhlich-Frikart,
Kaufmann, von Zürich; Vizepräsident ist Gottfried Graf, Schreiner, von
Zofingen; Aktuar ist Ulrich Frei, Pfarrer, von Elgg (Zürich); Kassier ist
August Meyer-Hochuli, Kaufmann, von Strengelbach; Beisitzer ist Ernst
Eduard Böhm, Agent des Schweiz* Hoffnungsb'undes, von Wilchingen
(Schaffhausen); alle in Zofingen.

fhnrgan — Tbnrgovle — Thurgovla
Z i eg e l;e i m a s c h i ne n etc. — 1913. 20. Oktober. Die Firma

Karl Ruetz, Spezialgeschäft: für Ziegeleimaschinen, mech. Werkstätte,1 in
Horn (S. H. A. B. Nr. 296 vom 26. November 1912, pag. 2059), und
damit die Prokura des Johann Ruetz, ist infolge Reduktion des Geschäftes
und daherigen Verzichts des Inhabers erloschen.

Milchhandel, etc. — 20. Oktober. Die Firma August Müller,
Milchhhandlung und Schweinehandel, in Bischofszell :(S. H. A. B. Nr. 272
vom 26. Oktober 1910, pag. 1847), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und
Wegzugs des Inhabers erloschen.

Schifflistickerei, Velos, etc. — 21. Oktober. Die Firma
W. Germann, Schifflistickerei, Ferggerei, Velo- und Nähmaschinenhandlung,

in Oberhofen-Münchwilen (S. H. A. B. Nr. 226 vom 12. September
1911, pag. 1522), ist'infolge Wegzugs des Inhabers erloschen. iJ..

21. Oktober. Unter der Firma Käserelgesellschatt Engwiien mit Sitz
in Engwiien und unbeschränkter Dauer hat sich eine Genossenschaft
gebildet zum Zwecke der bestmöglichen Milchverwertung durch den Betrieb
einer Käserei. Die Statuten datieren vom 9. September und sind am
1. Oktober 1913 revidiert worden. Die Genossenschaft beabsichtigt keinen
Gewinn. Mitglied ist/wer dieGrün'dungsurkunde unterzeichnet hat. Ueber
die Aufnahme neuer Mitglieder, die sich beim Präsidenten schriftlich
anzumelden haben, entscheidet^die Kommission, die auch das Eintrittsgeld
festsetzte Jedes Mitglied hat pro 100 Kilo gelieferter Milch 50 Rappen
Beitrag zu leisten. Beim Eintritt hat jedes Mitglied das Minimum der
Kuhzahl schriftlich zu zeichnen, die es zu halten sich verpflichtet.
Mitglieder, die trotz dieser Verpflichtung weniger als die gezeichnete Kuh-
zhhl halten, haben für jede fehlende Kuh per Jahr Fr. 20 an die Genossen-
schäftskasse zu zählen." ~Die Mitgliedschaft geht auch auf die Nachfolger
im Liegenschaftsbesitze über. Will der heue Besitzer die Rechte und
Pflichten der Mitgliedschaft nicht übernehmen, .so hat er oder sein
Vorgänger, für jede ursprünglich gezeichnete Kuh mindestens Fr. 100 an die
Kasse zu entrichten. Der Austritt kann hur auf Schluss eines Rechnungsjahres

(30. April) nach vorausgegangener dreimonatlicher Kündigung
erfolgen. Die Austrittstaxe richtet sich nach der Zahl der Kühe und dem
Stände der'Genosseöschaftskasse und wird von der Generalversammlung
festgesetzt. Austretende haben keinen Anteil an allfälligem GehossenscKäfte-
vermögen, haften'jedoch im Verhältnis ihrer Kuhzahl für alifällige Passivem
Die Mitglieder haften für :die Verbindlichkeiten der Genossenschaft-solidarisch

im' Verhältnis her gezeichneten Kuhzähl.Für Pächter haften die
LiegenschaftsbesitzerJ Die ^Bekanntmachungen der Genossencshaft erfolgen
durch die Presse nnd die Einladungen, durch den Weibel. Bei Auflösung
upd-Liquidation der Genossenschaft ^yird ein sich ergebender Gewinn- oder

' » — w v - — w- -» - • .1. j'j c ' ^ ^». ">



Verlust nach Massgabe der gezeichneten Kuhzahl auf die Mitglieder
verteilt,. Die Organe der Genossenschaft sind; Die Generalversammlung, eine
Kommission-von 5, Mitgliedern und die Revisoren. Die Kommission
vertritt die Genossenschaft gerichtlich und ausser'gerichtlich; namens derselben
führt der Präsident und der Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift
durch kollektive Zeichnung. Der Kommission (Vorstand)1 gehören an:
Jakob Oberhänsli-Jücker, 'Präsident; Emil Oberhänsli-Felix, Aktuar, beide
von und in Erigwilen;'"August Wellauer, von Thundorf, in'Uetwilen,
Kassier; Christian Zwahlen, von Wählern (Kt. Bern), und Gottlieb Ebinger,
voiUund beide in Engwilen,. Beisitzer. :) iL.

^[Getreidemühle. —* 22. Oktober. Aus der Köllektivgesellschaft
unter der Firma E. Münz Erben in Bottighofen (S. H. A. B. Nr. 248
vom 27. November 1893, pag 11008) sind Witwe Hermine Münz, geb.
Scheitlin;i und Elisabeth Münz ausgetreten; die Unterschrift der Witwe
Hermine Munz-Scheiyin ist, daher erloschen. v>v-t|r ,.s; :i: u i

22. Oktober. Die Kommanditgesellschaft unterider Firma G. A. Saurer
& Cie, Schweiz. Velofabrik Arbon in Arbon (S. H. A. B. lNr. 236 )vom
30. Oktober 1894, pag.*970) hat sich aufgelöst;odie,Firma ist erloschen.
Aktiven und., Passiven {gehen an nachfolgende Firma über. yj
gl Inhaber der Firmai.G. A, Saurer, Velofabrik Arbonun Arbon ist Adolf
Saurer-von Lüde, von und in Arbon, welcher Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «G. A. Saurer & Cle, Schweiz. Velofabrik Arbon»
übernimmt, Fabrik für Velobau; Ausführung von mechanischen und galvanischen
Arbeiten. " '

t>

Milchhandel, etc.-;—423. iOktober. Ferdinand j Lageret, von
Cbexbres (Kt. Waadt), und Alfred Soller, von PZililschlacht, beide in
Biscbofszell, haben unter der Firma Lageret & Soller in Bischofszell eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe am 1. Juni 1913 begonnen hat.
Milchhandel und Schweinemast. a. i;

in i23. Oktober. iDie.Firma Otto Stähelin-Frölich, Wäschereformhaus in
Bürglen {S. H. rA. B. Nr.:riS9 ivom 27. Juli 1909, pag. 1325, und Nr. 230
vom 10. September 1913, pag. 1639), ist erlosehen infolge Uebergang des
Geschäftes an die Ehefrau; u/oyil. sStfJJ&SgäSB

Inhaberin der Firma Wäsche-Reformhaus H. Stähelin-Frölich in Bürglen
ist Helene Stähelin, geb. Frölieh, vöri

1

und in. Bürglen, welehe Aktiven
und Passiven der erlosehenen Firma «Otto Stähelin-Frölich, Wäsehe-
reformhaus» übernimmt. Versand von Gesundheitswäsche für Herren,
Damen und Kinder.

24. Oktober. Die Firma J. Stähelin, Weinhandlung, in Romanshorn
(S. R. A.,B. .Nr. 11,7 vom 27. April .1897, 'pag. 481), ist infolge Todes
des Inhabers erlqschen.

ijfInhaberin der Firma Jb Stähelins Wwe in Romanshorn,.ist Marietta
Stähelin,igeb. Nyding,, von Hemmerswil, in Romahshorn, ^welche Aktiv,en
und Passiven der erloschenen Firma «J. Stähelin, Weinharidlung»,
übernimmt.' Wein,handlung.
ei«) iW i r t s c h a f t u Ii d Bäckerei, -m 24. Oktober. (Die Firma Ulrich
Büchi, Wirtschaft und Bäekerei, in Oberhofen-Münchwilen (S. H.:A. B.
Nr. 163 vom 16, Juni 1896, pag. 678), ist infolge Todes des Inhabers und
Verkaufs .des Geschäftes erloschen. ;1

">io Stick er e i en ete.;— 24. Oktober. Inhaber der Firma Bernhard
Züllig imKreuzlingen ist Bernhard Züllig, von Romansliorh, in Kreuz-
lingen. Stickereifabrikation und Verkauf von Stickereien und Modewaren
en gros und en detail.

Käserei, etc. — 25. Oktober. Die Firma Jakob Graf, Käserei und
Sehweinemast, in Hasum-Gottshaus (S. H. A. B. Nr. 295 vom 22.
November 1910, pag. 1990), ist infolge Wegzugs des Inhabers erlosehen.

Ma 1 crgeschäft. — 25. Oktober. Inhaber der Firma Hans Güdel
in Bischofszell ist Hans Güdel, von Ursenbach (Kt. Bern), in Bischofszell.

Malergeschäft.
- Käserei, etc. — 25. Oktober. Inhaber der Firma Fritz Meister in

Thundorf ist Fritz Meister, von Sumiswäld (Kt. Bern), in Thundorf.
Käserei und Schweinemast.

Waadt — Yand — Vand

Bureau d'Aigle
1913. 25 octobre.'La^raison Synilicat'ägricoie^dela Forclaz, älaForclaz

(Ormont-dessous) (F. o. s. du c. du 17 octobre 1894; 18 seplembre 1911,
n° 231, page 1562), est radibe ensuite de remise de l'actif et dü pass if au
Syndicät ägrieole du Sepey, le 3 novembre 1913.

.[ ;

Bureau de Lausanne niici.
24 octobre. Le chef de la maison Timbres-Rabais, Henri Ferralll, ä

Lausanne, est Henri Ferralli, du Grand-Saeonnex (Geneve), domieilib ä
Lausänne, Exploitation de timbres-räbais. Rue St-Laurent 9. m

Menuiserie. — 25 octobre. La maison Jules Laurent, menuiserie,
ä Lausanne (F. o. s. du c. du 24 juin 1913), confbre .procuration ä Lina,
nbe Morel, femme duf'dit Jules Laurent, de Fey, dömieilibe ä Lausanne.

c. 25 oetobre. Sous la raison soeiale Socibtb Immobllibre des GlaJeuls, il
a etb fonde par Statuts du 22 octobre 1913, une s.ocietb anonyme,
ayant son,siege ä Lausanne. Sa.dürfe est illimitfe. Elle a ,pour objet
l'achat, la loeatiori, la geranee et'gbnbrälement la mise en valeur d'im-
meubles sis dans la commune de Lausanne et leur reverite en bloc ou en
detail. Le capital social est fixb ä trente mille franes, ,divisb en six cents
actions nominatives de einquante franes chäeune. Les publications sont
faites dans la »Feuille des avis officiels,du canton de Vaud». fLa §ocibtb
est representee vis-ä-vis .des tiers par un administrateur qui engage valable-
ment la soeibte.par sa seule signature. L'administrateur est Max Hoenicke,
reprbsentaht de commerce, ä Lausanne. Bureau: Maison Gbtaz etRömang.
Gare du Flon, ä Lausanne.

Bureau de Nyon
.25 oetobre. Dans sa sbanee du 4 octobre 1913, la Socibtb de Fromagerle

de Gland, soeibtb. cöopbrative,. dont le sibgc est ä'Gland (F. o. s. du,c.
du,. 17.octobre 1912, page 1830),. a proeedb au renöüvellement. de son
comitbet a appele ä en faire partie: Constant Bovy, president;, Jules-Samuel
Crisrin, Ami Caboussat, Ami Jonzier et Ulysse (Cherpillod; töus domicilibs
ä Giand. Le secretaire Henri Aubert,' ä Gland, a ete cörifirmb dahs Ses
fonetions.

i. Bureau de Payerne »oL
tjru 23 octobre. ,Sous Jar,d6nomination de Credit agricole de j Vlliärzel-
Sedeilles-Rossens et Marnand,.il s'csj constitub une socibtb cooperative.,

ä garantie mutuelle illimitb'e, ayant siege ä V i 11 a r z e 1. Sa durbe
est illimitbe. Ses Statuts sont datbs du 7 septembre .1913. La soeibtb
s.'btend aux territoires des communes de Villarzel, Rossens, Sedcilles et
Marnand. Elle,a pour but: a. De procurer ä ses membres les foods nbces-
saires'ä leurs entreprises agricoles ou industrielles;, b. de leur fournir,un
moyennde .plaeer ä interet leur argent; e. de constituer ä leur profit im
capital indivisible ct inalienable. La socibte peut ouvrir un compte de

eaisse d'6pargne. Le capital social est form6 par les parts des socibtaires.
Ces parts sont de fr. 50. Elles sont „nominativcs..__Un iüembre ne peut
poss6der qu'une part sociale remboursable:,, a. En caa c}fi deccp. du ,soci6-
taire; b. dans le eas, oü le soci6taire transfererait.,soo-domiciie hors
la circonscription ,dü credit.; c.,en ;cas de demissioq(|6crite, np'tifiee ,au
moins .3 ^n'ojs,ä l'aväncc; d. cn cas d'exelusion du socibtaire. Ces parts
n'äüront ,droit au dividende'annuel qu'ä partir de l'exercice, durant'lequel
elle's auront btb entibrement libbrbes. Le cajntal social ne pourra btre jn-
fbrieur ä fr. 1000. Ne peuyent 6lre .repues dans la socibtb que dep per-
sonnes solvables, 'jouissarit integralement dedeurs droits civiques Vt n'ap-
pärtenant ä. aueune aiitre soeibtb de erbdit ä garantie illimitee. Toutes
doivent btre domiciliees dans le ter'ritöire 'des coriimuncs'. de la circonscription.

Des pcrsonnes juridiques (eommunes, corporations, soeietes), ayant
leur sibge"sür les'territoires susindiqubs, peüvcnt äus'si btre adrh'ises da'ris
la socibtb. La demande d'admission doit btre adressbe au comitb de direction,

par ecrit, signbe du rcqubrant, ävec'declaration qu'il a pris connais-
sance des Statuts de la'soeibtb. L'admission est prorioncbe 'par le comitb
de direction, elle est ratifibe par le eonseil de surveillanee. Les nouveaux
soeibtaires doivent signer les Statuts et verser de suite: "a. La finanee
d'entrbe; b. le montant>,dc/la part sociale. Ce payement peut cepcndant
s'effectuer en deux versements bgaiix, le premier ä l'admission et le
deuxieme trois mois aprbs au'plus tard. Les socibtaires ont droit: a. De
prendre part ä l'assemblbe gbnbrale, • oü 'ils ne disposent'que d'une seule
voix'fla mbnic personne ne peut accepter qu'une seule representation);
b. d'obtenir des prbts dans la limite des Statuts et >pour autant que la
situation'de la caisse le permet; e'. dc plaeer dans celle-'ci leur argent ä
intbrbt; d. de participer au bbnbfice annuel aux termes des Statuts. 'Les
membres rbpondent solidairement et par tout leur 'avoir vis-ävis des tiers
pour tous les engagements de la socibtb. 'Nul 'ne pourra btre libbrb de
ses engagements que conformbment ä l'art. 691 du Code fbdbral des
Obligations. Peut btre exclu: a. Le socibtaire qui ne rempi it pas ses engagements

ou qui donnerait lieu '>& des poürsuites judiciaires de la' part de la
socibtb; b. celui qui'aurait perdu une des qualitbs requises ä l'art. 7 des
Statuts (joiiissanee intbgrale des droits civiques, affiliation ä uue'autre
association ä garantie illimitee ou transfert de domieile hors de la cir-
eonscriptiou du crbdit); c.'celui qui agit d'une manibre prbjudiciable
aux interets de la socibte. Pour la sortie volontaire, les dispositions de
l'art. 684, C. O., font regle. La qualitb de membre ne prend fin qu'-au terme de
Tannbe administrative. Lc montant de la part d'affaires qü'il possbde est
rembourse au membre six mois1 au plus'tard aprbs sa sortie. Dans'le
mbme dblai, les membres sortants ont ä-rembourser tous les emprunts
contractbs par eux. A partir du premier exercice, l'annbe soeiale eom-
meneera le ; 1er jänvier et finira 'le 31 dbcembre. Les'statuts ne peüvent
btre -revises qu'ä la majoritb des trois quarts des membres prbsents. La
socibte ne peut btre dissoute qu'ä la majoritb des trois quarts des membres
inscrits. En aucun cas, cette dbcision ne pourra btre prise le jour, oü la
proposition de dissolution aura btb: prbscntbe. Cette proposition sera ren-
voybe au comitb, puis diseutbe en assemblbe gbnbrale, rbunie dans les
trente jours.' En cas de dissolution, le comitb suspend immbdiatcmeht le
service des prets et prend des mesurcs'pour liquider la socibtb conformbment

aux art. 709 et suivants du Code fbdbral des Obligations, ,La
dissolution ne sera definitive qu'aprbs comptes soldbs et aeeeptbs par
l'assemblbe gbnbrale. Le bilan qui doit btre'prbsente'au'comitb de direction
avant le lei fevrier, doit eontenir en rbsume: 1° L'actif, soit: a.'L'en-
caissement au 31 dbeembrc; b. les papiers valeurs au cours du jour; c. 'les
crbances classbes par ordre d'especes, deduction faite de celles qui seraient
gravement compromises; d/la valeur des biens'meubles; e. la valeur des
immeubles; f. le montant des intbrets echus ä la-fin'de l'annbe. 2°^ Le
pässif, soit:; a. Le dbficit bventuel ä la fin de l'annbe; b. les dettes
classbes par ordre d'espbees; c. les crbances des associbs; d. le fonds'de
rbserve; e. les intbrbts düs ä la'fin de l'annbe. Le fo'nds de rbserve est
eonstitub de la manibre suivante au moyen du bbnefiee annuel. Le'50%
du bbnbfiee annuel est prblevb au profit du fonds de rbserve avant'toute
autre rbpartition. Du surplus, l'assemblee>gbnerale prbleve le nbcessaire
pour servir aux parts sociales liberbes ün intbrbt qui ne doit pas dbpässer
le 5%. Le reste est ajoutb au fonds de rbserve. Les versements cffectubs
sur une part dans le courant de l'annbe, ne participent'pas äux intbrbtsi
Quand le fonds de reserve atteindra le montant du eapital soeial, le bbnbfiee

annuel, äprbs dbduction de l'intbrbt des parts soeiales, sera attribub
par dbcision de l'assemblbe gbnbrale ä des entreprises agricoles ou
industrielles, profitables ä l'ensemble des associbs.'Ce bbnbfiee pourra aussi btre
affectb'ä des oeuvres de bienfaisance. Le-fqhds de rbserve reste en toute
circonstanee la propribtb de la socibtb. Les membres n'y ont personnelle-
ment aucun droit et ne peuvent en demander le partage. II sert en
premiere ligne ä couvrir les pertes bventuelles que relbverait le bilän. Si le
fonds de reserve ne suffit pas, le dbficit- est mis, par iparts egales, äda
charge de tous les assoeibs, et couvert -par le montant de leurs parts
sociales, et, s'il le faut, par de'nouveaux versements rbclambs de-chaciin
des membres. Les organes de la socibtb sont: a. L'assemblbe 'gbnbrale;
b. le conseil de surveily^nce; c. JeiC01!1^ de direction; d. la commission
de gestion et de \brification des comptes. L'assemblbe gbnbrale est eom-
posee de tous les membres de.la soeibtb; eile se rbunit: a. Cliaquc annbe,
en sbance ordinaire, dans la premiere quinzaine de.fbvrier pour-l'examen
du bilan et des comptes et pour nommer la commission de gestion; b. tous
les trois ans pour nommer le conseil de surveillance, le comitb de direction

et le caissier; c. cn sbanee extraordinaire, chäque fois que le eomitb
de direction ou le conseil de surveillance le jugent nbeessaire et conformbment

ä l'art. 706, deuxieme alinba, du Code fbdbral des Obligations., Lä
convocation et l'ordre du jour doivent btre adressbs aux soci^taires, une
semaine ä l'avance. Les dbeisions sont prises ä la majoritb absolue des
membres prbsents ou reprbsentbs. Le vpte a lieu au bulletin secret, ä
moins que l'assemblbe n'en dbeide autrefnent. Les membres non reprbsentbs

ou nonlexcusbs paient une amende ip'rbvue par le rcglement.
L'assemblbe gbnbrale decide en dernier ressort de toutes les questions cön-
cernant la soeibtb, non prevues par les Statuts ou les reglements. Elle
fixe la garantie et ,1a rbtribution du caissier. Elle fixe chaque annbe la
finance d'entree. Le conseil de surveillanee est eompose: de .cinq membres,
hommes. par l'assemblbe gbnbrale au serutin(.secret pour trois ans et rbbli-
gibles. Lc conseil de surveillance nomme son prbsident et,son secrbtaire.
Le comitb de direction,est compose de trois membres, pommbs par
l'assemblbe gbnbrale au serutin seeret pour 3 ans et rbbligibles. II se cpns-
titue, lui-meme et peut dbsigner le secrbtaire dans son sein .ou s'adjoindre
mi autre membre en cette qualitb.- Les membres du comitb (de (direction
ne peuvent pas faire partie du conseil de ,surveillance. ,Le.comitb,de direction

reprbsente la socibtb vis-ä-vis des tiers.I Le prbsident ou le vice-president,
d'une part, avec.le seerbtaire ou le caissier d'autre part;^ joqt eou-

jointement lq signature soeiale. Le secrbtaire du comitb de^airee^ion est
nommb par ee comitb et fonetionne eomme tel dans les seariees-dii djt
comitb. II tient.Jes proees-verbaux ct la corrcspondance; il peut btre pris
en vjchqrs du;cöfnilb. |Le caissier est' pris',.'en ,dehors du c'qmit^de direction.
11 pibsciilc cliä^ue annbe lc IVifan et les eömptes tle'i'aanee 'prbbbdente,



ne peut röpondreä aucüne demande d'emprunt sans en TArörei; et fournit
une garantie süffisante. Les fonctions de secretaire et de taissier peuvent
ötre remplies par la möme personnel./ Uriiföglement döterminera les
conditions de cbacune des operations de la caisse. La commission de gestion
est composöe de'tröis membres, nommös par Tassemblöe 'generale pour
une ann6e. Le comite de direction est compose d'Ulysse .Joliquin, depute,
ä Villarzel, president; Ulysse Goumaz, syndic, ä SfcdSJlliaJvice-president,
et Louis Bize, ä Villarzel,vmembre. Albert Renaud, instituteur, ä Villarzell,

a ete dösigriö^comme^ secrötaire-caissier.
23 octobre. Les raisohs suivantes'soift'ra^rees d'office ensuite de

depart des titulaires: "

Auberge. — Favre Arthur, ä T-rey, exploitation -de l'Auberge du
Soleil (F. o. s. du c. du 5 septembre' l^ÖS^b0'223, päge 1057).

Emile Jomini, böueher, ä Payerne^ boucherie (F. o. s. du c. du 20 dö-
cembre 1909, n° 314, page 2094). y & ' jW \Brasseriev— Euiaiie Vonlanthep, ä Payeppe,^exploitation de la
Brasserie Bernoise (F. o. s. du c. ii.il 20 d^cenjbre' lOpÖj^n0.314, page 2094).

25 octobre.vLa raison Emlie »Zbinden: laiÜehJäPayeni&,'~ lait. beurre et
fromages (F.'o. s. du c. du 27 ayril 1905,-ti° 178,Jpage 710), est radi6e
ensuite de renonciation du titulaire. _ " _ - ~

Erp"! ceTi e~m c r c erie etc. — 25 octobre. La "raison "Albert
Buache, ä Granges-Marnand, epicerie, mercerie, taböCs, «cigares et chaus-
sures (F. o. s. du c. du 4ffevrier 1904, ji° 44,'page 174), cst.radiee ensuite
de d6part et de renonciation du, titulaire.,j. ,a

25 octobre. Le chef de la maison Chs. Baechler laitier, äChevroux
(F. o. s. du c. du 12 döcembre 1907, n° 306, page 2119), fait inscrire
qu'il a change sa raison en celle de Chs. Baechler, et transfere son domicile

de CheVTOux ä Payerne, oü son genre de commerce est actuelle-
ment le suivant: Exploitation de la laiterie centrale,Jait, beurre et
fromages. Grande Rue. ^ ^ \Bureau d'Yverdon ,/b

25 octobre. Suivant Statuts du 7 octobre 1913, il a ötö cpnstituö, sous
la raison Sod6te anonyme des Sources, et des Grands Höfels d'Yverdon-les-
Bains, une soci6t6 anonyme, dont le siege est ä Y.verdon. La sociötö,-
constituee ä duröe illimitöe, a-pour objet: a. 1° De se faire conf6rer une
promesse de vente sur l'ensemble ou sur partie des immeübles appartenant
a la Societe anonyme de l'Hötel des Bains, ä Yverdon, ainsi que tout le
mobilier servant ä leur exploitation. 2° Pareillement, unejpromesse de
vente sur l'ensemble des immeubles appartenant ä Otto Rohrer, hotelier,
composant l'Hötel de la Prairie, ä Yverdon, äinsi que sur tout le mobilier
servant ä leur exploitation; b. de prendre possession de ces immeubles le
1er janvier prochain et de les exploiter en commun directement; c. d'ap-
porter ä l'exploitation actuelle de l'Hötel des Bains et Prairie, toutes
ameliorations jugöes utiles; d. d'aeheter les dits immeubles, ä quelle
öpoque quc_ce soit, mais dans le dölai maximum de quatre ans, courant
des je l®1"'janvier .1914; c. de construire, une fois les immeubles ächetös,
un ou plusieurs immeubles ä l'usage d'hötels; f. de revendre tout ou
partie des immeubles. Le capital" social est fixö ä cent mille francs, divisö
en mille actions, au porteur, de cent francs chacune, liböröes d'un cinquieme.
Les publications ömanant de la soeiöte se feront dans la «Feuille officielle
du canton de Vaud» et dans les joürnaux löcaux d'Yverdon. La sociötö
est administröe par un conseil d:administration de cinq ä sept membres,
61 us pour trois ans parmi les actionnaires. Iis sont rööligibles. La sociötö
est repr6sent6e vis-ä-vis des tiers par le prösident et le secrötaire du
conseil d'administration ou par deux administrateurs, signant conjointe-
ment. Le premier conseil,d'administration est compose de Charles Pilicier,
avocat, ä Yverdon,> prösident; Ulysse Pöclard, notaire, ä Yverdon, secrö-
taire; membres: Ahdon Drugmann, docteur, ä MonterCarlo; Louis Artigues,
directeur, ä Neuchätel; )|,Otto Rohrer, hotelier, ä Yverdon, et Henri-Gustave

Manuel, nögoeiänt, ä Lausanne.

keuenbu^T — 'fl/ench'älel — Neuchätel
Ii »H3HI. !Ui!/' Bureau de Ncuchätel
v« •y <c -

1913. 21 octobre. Dans une assemblöe generale extraordinaire du
6 mai tJL911, les) membres de, la Soci6t6,cooperative de consonjmation de
Neuchätei, ä hJeuchätel (F. o.s. du c.rdu 1er juin 1908,.n° 139, page 991),
ont revisö Jes statüts et apporte"les .modifications suiyantes.aux^iaits
publies anförieurement. Le capital est variable et pourra etre porte ä
une somme 6gale au douze pour cent du Chiffre annuel des ventes? Ce

capital est reprösentö par des parts de dix francs en coupure "de" fr; 10,
de fr. 50 et de fr. 100. L'assemblöe gönörale est valablement constituöe,
lorsque le cinqui6me au moins des soeiötaires est präsent ou reprösentö.
loütöfois mne modification des Statuts et la revocation, partielle ou, totale
des membres du comitö de direction ou de la commission de surveillance
ne peuvent ,6tre votöes que dans une assemblöe gönörale, ä laquelle parti-
eipent au moins la majorite des soeiötaires. Pour la dissolution de la
sociötö, l'assemblöe gönörale devra röunir les quatre cinquiömes au moins
deß voix des soeiötaires. La sociötö est reprösentöe vis-ä-vis des tiers "par
ui^ comitö de'direction, composö de onzeinembres. Elle est engägöe par lä
signature du prösident ou de ses remplapants, premier ou (second vice-
prösjdent, apposöe cojlectivcmeiit avec celle. du secretaire oü de son rem-
plapant bu encore avec cölle du 'göraht. La commission de surveillance et
de contröle est composöe de sept membres, qui sont nommes par l'as-
sem'blöe gönörale. Le dix pour cent au moins du bönöfice annuel doit ötre
ptfribuö au fohds de röservc. Le comitö de direction est actuellement composö

des (personnes suivantes: Prösident: Charles-Ulysse Perret; premier
vice-prösident: Adamir Debrot; second vice-prösident: Robert Monnier;
secrötaire: Ulysse Renaud; vice-secrötaire: Arthur Martin; membres:.Otto
de Dardel, Jacques Jacot, Gustave Eichenberger, Daniel Liniger. Auguste
Lambert, Fritz Hoffmann; töus domiciliös ä Neuchätel, ä l'exception
(jtlPtto de Dardel, qui est domiciliö ä St-Blaise. Dans sa.söance du 10 fö-
vrier 'l9l3, le comitö de direction a nommö aux fonctions de göränt ,de
la sociötö: Gustave Steigmeyer, domiciliö ä Neuchätel, en rempläcement
d Edmond Berger, dömissionnaire, qui a cessö de faire partie de l'ad-
ministration de la sociötö dös le 15 juillet 1913. Tous autres noms publiös
antörieurement, sont radiös. • r
ce«!,} i' > f v <•«»< J. '
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Genf — Genfeve — Ginerrt .,rmw

in.IUJ aI<"..«(! SM.- OH -»tntoM
fli(> Xran sports,,sables et gra viers. — 1913; 24 octobre., Le
phöLde lä, maison P. Duret, ä Plainpalais, est Pierre. Duret, de Genöve»
domiciliöfä Plainpalais. Entreprise de transports, commerce de sables et
graviers. Chemin de la Graviöre, Queue d'Arve.

ftt/J,24 octobre. La Sociötö Immobiüöre rue des Bosquets, iettre^Ä., sociötö
anonyme, a'yant son siöge aux'Eaux-Vives (F. oi s. du e. du 13,mäin19,l2,
page 867), a, dans son assemblee gönörale. du SO-,octobre,1913,nommö
Joseph Pastore et Lucien Thövenoz, demeurant tous deux ä Vandoeuvres,
comme membres de son conseil d'administration; en rempläcement de
John Gignoux, Georges Palli et Georges Martinet, demissionnaires.

fiiäg.rAmt für geistiges EigöSfin14
Bureau ftflöraTde'lti propriötä intellectnslle —^ Üfficio federäle 'deni*proprietä intellettuik

Marken —(Marques ^— Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

MIDI Ii 'XII j illOeHllli ;r'fßlt l
•lijti-rr 2ß. QktpberilßlSj^iyhr,,^}!^,'}.^,!

A. & L. Feldhe im, Fabrikation,
Barmen (Deutschland). v-rv

BSndS,"¥iaSn?nVltrCÄ'»,
— Spitzen, Stickereien. :

,00)Ü22»!R
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Nr. 84350. — 23. Oktober 1913, 3 Uhr.
Carlr E r n s t, Fabrikation,'c ^P-

iir-ili Zürich (Schweiz).yczj^t
.'1 h »'hßatlewannen.15'^"'''''^

•>fri>uifl ritlnwcnillOT
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Nr. 34351. — 23. Oktober 1913, 3 Uhr.
-Alexander 0u b m a n nFabrikation-und-Handel,-

T Zürich (Schweiz). ^ ~,,,
PbarmasEentlsch-kosmetisehe Präparate.

j —

"^^e$brHä'gung 'der'Marke Nr. 31870 von Ör. Emanuel Bro&ky'.)^

Nr. 34352. —<r24:'Oktober 'l913, 8 Uhr.
Wm. Kaufmann, Fabrikation,

Genf-Petit Saconnex (Schweiz).

Uhren, Uhrenbestandteile, Verpackung und Etnis;
v Bijouterie. _ J j|j

;nf?öS h — 24. Oktober 1913, 8'ühri jbX

Wm. Kaufmann, .Fabrikation, 2rj
Genf-Petit Saconnex .(Schweiz).

Uhren, Uhrenbestandteile. Verpackung und Etuis;
iir, r_ * Bijouterie. •
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Nr. 34354. — 24. Oktober 1913, 8 Uhr.
Rud. Sack, Fabrikation,

_ Piagwltz-Leipzig (Deutschland). Ttiiti«*!
Bodenbearbeitungsgeräte jeder Art,'^Insbesondere Pflüge,
Eggen, Walzen, ferner Iteihen- und Breit säemaschinen,
Back- und Hänfelgeräte.f Kartoflelausrodepflüge, elas¬

tische ZugVorrichtungen und Braitmesser.
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ffr. 34355. — 24. Oktober 1913, 8 Uhr.

Kraft- & Eisenessenz-Fabrik Winkler & C'\ Russikon,
Genossenschaft,

Russikon (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte. liiköre, Spirituosen und
bezügliche Geschäftspapiere mid Keklameartikel.

bv

Winkler's Kraftessenz
ffr. 34356. — 24. Oktober 1913, 8 Uhr.

Kraft- & Eisenessenz - Fabrik Winkler <Sr C1*, Russikon,
Genossenschaft,

Russikon (Schweiz).
'

Pharmazentische Produkte, liiköre, Spirituosen und
bezügliche Geschäftspapiere "und Reklameartikel..

Winkler's Eisenessenz
ffr. 34357. — 24. Oktober 1913, 8 Uhr.

Paragon Kassenblock Act.-Ges., Fabrikation,
Berlin-Oberschöneweide (Deutschland).

Kontrollkassenbücher, Kasseublöeke, Durchschlagpapiere,
Kohlenblätter. Schreibmaschinenbäuder,

Schreibmaschinenzubehör, Kohlepapier, Durch¬
schreibpapier.

ffr. 34358. — 24. Oktober 1913, 8 Uhr.

Paragon Kassenblock Act.-Ges., Fabrikation,
Berlin-Oberschöneweide (Deutschland).

3.

Kontrollkassenbücher, Kasseublöeke, Durchschlag- '

papiere, Kohlenblätter. Sclireibmaschiuenbänder,
8ehreibmaschineuznbehör, Kohlepapier, Durch-

^ Schreibpapier.

„Carbac"
ffr. 34359. — 15. Oktober 1913, 8 Uhr.

Karlsruher ParfUmerie- & Toiletteseifenfabrik F. Wolff 4 Sohn,

Gesellschaft^mit beschränkter Haftung,
Basel (Schweiz).

Seifen, Parfümerien und kosmetische Mittel in fester,
halbfester nnd flüssiger Form.

EL TANGO

ffr. 34360. — 15. Oktober 1913, 8 Uhr.

Karlsruher ParfUmerie- 4 Toiletteseifenfabrik F. Wolff 4 Sohn,

Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
J ." Basel (Schweiz).

V * ^.r.

>(* •>& c

Seifen, Parfümerieu nnd kosmetische Mittel in fester,
halbfester und flüssiger Form.

VOGUE VSv, ,-y

ffr. 34361. — 15. Oktober 1913, 8 Uhr.

Karlsruher ParfUmerie- 4 Toiletteseifenfabrik F. Wolff 4 Sohn,

Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Basel (Schweiz).

J'y **

Seifen, Parfümerieu nnd kosmetische Mittel in fester,
halbfester und flüssiger Form.

i.). .1 - MAXIXE

ffr. 34362. — 21. Oktober 1913, 8 Uhr.
H. Graf-Buchler, Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz). I

Stahlspäue und Stalilspüncpaekung.

RLfTU

ffr. 34363. — 17. Oktober 1913, 8 Uhr.
0. Su idter, Central - Apotheke,

Luzern (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte.

U
ft

ffr. 34364. — 24. Oktober 191.3, 3 Uhr.
0. Suidter, Central-Apotheke,

Luzern (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte.

v-y. rZAHNWEH PAST! LLEN1

PASTILLES
conlrele mal de dents

nach D? MED.J.WELTERT
• NEUENKIRCH •

;-^^»PPeiS FP: 150

(Uebertragung mit Gebrauchsausdehnung der Marke Nr. 18381 n

von Dr. med. J. Weltert in Neuenkirch.)

Htamlliclier Teil — Partie uou üllicielle
Aussenhandel Deutschlands.

Jamutr/Seplember
Für die ersten drei Quartale des laufenden und des vergangenen Jahres

zeigt der Aussenhandel Deutschlands folgende Gesamtwertsziffern:
Einfuhr Ausfuhr

1913 1912 ,1913 1012
1000 Mark

7,881,063 7,869,033 7,422,411 6,398,008
345,041 ' 242,390 '

85,877
'

84,264
Warenverkehr (ohne Edelmetall)
Edelmetallverkehr

Zusammen
Gegen 1912 mehr

6,482,2728,226,104 8,111,423 7,508,288
H- 114,681 + 1,026,016

Der Verkehr der grossen jWarengruppen weist folgende Ziffern auf:
Einfuhr

Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft
Mineralische und fossile Rohstoffe ".
Zubereitetes Wachs, feste Fettsäuren, Paraffin
(• und ähnliche Kerzenstoffe, Lichte,SeifeneU.
Chemische und pharmazeutische Erzeugnisse,

Farben und Farbwaren-
Tierische nnd pflanzliche Spinnstoffe und

Waren daraus; Haare, Federn.
Leder und Lederwaren, Kürschnerwaren,

Waren aus' Därmen
Kautschukwaren >. i .t
Geflechte und Flechtwaren aus pflauzlichcn

Stoffen
Besen, Bürsten, Pinsel und Siebwaren
Waren aus tierischen oder pflanzlichen Schnitz¬

oder Formerstoffen
Papier, Pappe und Waren daraus
Bücher, Bilder, Gemälde

1913

5,112,283
818,043

19,862

336,771

608,122

121,047
21,616

6,512
2,091

57,480
23,006
33,709

Steinwaren • ,26,096
Tonwaren 5,069.
Glas und Glaswaren 12,886
Edle Metalle und Waren daraus • • 363,760"
Unedle'Metalle und .Waren'daraus. 518,953'
Maschinen,' elektrotechnische Erzeugnisse,

Fahrzeuge ; t •, ' 113,993
Feuerwäffen, Uhren, Tonwerkzeuge, Kinder- t t >

Spielzeug 23,911
Unvpllst&ndig. angemeldete Waren.. t.... 1,945

1912
1000

5,196,653
762,694
i

20,308

322,577

619,983

120,095
21,698

7,805
1,667

56,142
22,058
33,832
26,586

5,736
14,672

265,459
491,523

Ausfuhr
1913

Mark
1,259,781

651,250

37,848

.706,488

1,164,819

411,279
100,414

i 6,100
9,210

119,516
194,121

73,932
25,069
83,968

107,559
137,648

1,411,384

1912

1,004,180
562,342

32,271

598,801

1,081,936
i

368,714
92,068

6,867
8,636

101,807
167,915

67,793
21,694
74,118
85,027

130,464
1,185,964

' 96,685 826,280 ' -724;478

24,481
_ 1,77.4

162,7,7.6
.20,351

.143,439
24,909
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— Die solothurnischen Industrien haben sich im Jahre 1912, wie dem

soeben erschienenen Jahresbericht der Solothurnischen Handelskammer zu
entnehmen ist, durchgehcnds eines flotten Geschäftsganges.erfreut. Namentlich

gilt dies von der Metallindustrie, mit allen im Kanton Solo-
thurn zahlreich vertretenen Spezialbranchen. Auch die Uhrenindustrie

war voll beschäftigt und weist die höchsten jemals erreichten
Exportziffern auf, bei einer erfreulichen Stabilität oder sogar Zunahme
der Einheitspreise!. Für verschiedene Fabriken hat allerdings der Balkankrieg

eine empfindliche Störung bestehender Geschäftsbeziehungen gebracht.
Zu Bedenken gibt das immer fühlbarer werdende Auftreten des Auslandes
als Konkurrent auf dem Uhrenihärkt Anlass. Im Jahr 1912 ist eine grosse
deutsche Firma zur. Fabrikation( der, Taschenuhr mittlerer Qualität über-

Sgangen
und bringt' dieselbe "unter-Starker Reklameentfaltung auf den

arkt. Es gibt für;die Schweiz gegen die Gefahr nur ein Abwehrmittel:
Stetiges Arbeiten, an der Verbesserung der Qualität. Unternehmer und
Arbeiter sollten sich darin die Hand reichen.

Die Textilindustrie dagegen hat in ihrem Urteil über das Jahr
1912 mehr Vorbehalte zu machen, obschon auch sie das Jahr, als ganzes

.genommen, nicht zu den ungünstigen zählen kann. Die Baumwollspinnerei
konnte sich vom Tiefstand der drei vorhergehenden Jahre etwas erholen.
Die Wollindustrie schloss befriedigend ab, immerhin erheblich unter den
Resultaten der Vorjahre.

In der Schuhindustrie haben sich die am Jahresanfang für
verschiedene Fabriken noch durchaus unerfreulichen Verhältnisse im Verlauf

des Jahres gebessert, so dass "gegen Schluss des Jahres die meisten
Etablissemente gut beschäftigt waren. Die Lederpreise haben eine weitere
starke Steigerung erfahren. Zum erstenmal seit einer Reihe von Jahren
übersteigt der Wert des Exportes von Schuhwaren denjenigen des Importes.

Die Papierindustrie war das ganze Jähr gut beschäftigt, dagegen
hat die Zement- und Kalki n'd ü s t r i e infolge des Darmederliegens
der. Bautätigkeit eine Verminderung des Absatzes erlitten. >—,

1

n i & * a

— Der Weinbau an der schweizerischen Landesausstellung in Bern. vDie
Ausstellung der Sektion «Weinbau» erstreckt sich auf alle. Produkte der
Rebe: Trauben, Weine, Destillate! aus Wein und Weinprodukten und
Nebenprodukte, wie Rebholz und Weinstein, sowie Produkte aus Hefe und
Trestern. Sie umfasst ferner die für die Rebenkultur und im Kampf gegen'
die Parasiten und Krankheiten der Rebe verwendeten Geräte und Stoffe,
die Methoden" der Rebenkultur und die Pflege von Reben europäischer
und amerikanischer Herkunft, ferner die Weinlese, Kelterung und Pflege
der Weine. Trotz der im Weinbau herrschenden. Krise sind die Anmel-

" düngen zahlreich, so dass die Besucher der Landesausstellung reichlich
Gelegenheit haben werden, ihre Kenntnisse,, insbesondere auf dem Gebiete
der Weinqualitäten zu erweitern und zu'vertiefen. Der grösste Teil der
Aussteller entfällt natürlich auf die Kantone Neuenburg, Waadt und
Wallis. Die Weinkollektionen dieser drei Gegenden sind sowohl in bezug
auf Auswahl wie auf Qualität geradezu hervorragend. Die zum
Wettbewerb zugelassenen Weine zerfallen in zwei Kategorien: a. Weine von
drei Jahrgängen, wovon 1911 und 1913 obligatorisch; b. Kollektionen von
Weinen von mindestens vier Jahrgängen aus demselben Keller.

Eine temporäre Ausstellung für Wein-und Tafeltrauben wird
voraussichtlich vom 20. bis 30. September 1914 stattfinden.

— Petroleum-Produktion in den Vereinigten Staaten. Laut Bericht des
Geologischen Amtes in Washington wurden in den Vereinigten Staaten im

Jahre 1912 222,113,218 Fässer Petroleum gewonnen, gegen 220,449,391 im
Jahre .1911. Der erzielte Durchschnittspreis betrug 74 Cents gegen 61 Cents
in 1911 und der Gesamtwert $ 163,802,334, eine Wertzunahme von 22,20 %
im Vergleich zum Vorjahre. Mit Ausnahme des Staates Kalifornien fand
in allen übrigen in Betracht kommenden eine Preiserhöhung statt.

Seit dem Entstehen dieser Industrie im Jahre 1859 brauchte es volle
24 Jahre, um insgesamt so viel Oel zu produzieren, wie jetzt in einem
Jahre gewonnen wird. Die Produktion von Petroleum in 1912 war in den
Vereinigten Staaten grösser, als in sämtlichen übrigen in Betracht
kommenden Ländern. Sie betrug 63,25 % der Weltproduktion. ;

f '
>

— Die Deutsche Reichsbank hat am 27. Oktober ihren Diskontosatz von
6% auf 5% % herabgesetzt. '• "

Internationaler Postgiroverkehr — Servlee International des vlrements postanx
' 1 '* •* ' « '

Uebericeisungshur» vom 27. Oktober an — Cows de reduction ä partir du 27 octobre

Deatscklsad Fr. 123.70 100 Mk. Alleasgae
Oesterreich iJ;A$i...l05. ob 100 Er. Antriebe
Usgsra. „ 105.05 100 Haagria
Belgiern. 99.55 100 Fr. Balglgaa
LueMbarg '. „ 99.—= 100 „ Lsxenbssrg
Bronbrltaamlaa und Irlaal .•"**** „ 25. 3517» l Pfd. St. th-.-Bretagae etlrisads
Argaatlalea .'irr. I 503.50 100 Goldp. Argsattae

«. Postscheck- nnd Giroverkehr. — Ch&qnes et virements postau. „
1 j N» 43. Neue Beitritte. — 25. X. 1913. — Nouvelles adheeioaa.'' p

Belllnsona: XL 289 Assessore pretura di Bellinzona. J
'* Bern: III. 1288 Brauerei Gassner. ^

„ ' .ID. 1295 Fassbind, Franz, Eier & Butter eil gros.
Biel: IV a. 451 A. B. Optimus-Niederlage.
Chaax-de-Foads: IV b. 354 Bataille antialcooiiqne (Ligue antialcoolique) J.Rochat,

16, Nnma Droz.
> * IV b. 177 Graber, Alex., Vve., laiterie. ^Courtelary: L 1 TVa. 452 Wire, Th., & Hatt, F., fabriqne" d'horlogerie. '

j?

Genfere: 9 I. 778 Weill, N., Fils, horlogerie. jInterlaken: 1 S III. 1298 Eäsermann, Rudolf, Matten. c
Lenzburg: - VI. 608. Kirchengutaverwaltung Lenzburg, C. Rohr, Lehrer..
Locarno: ^ XL 379 Iatituto San Carlo.
Le Locle: f,'i IVb. 355 Rigoulot, A., & Cie. 'I!
Katers: n. 815 Benetti, H., repr&entant de la brasserie Beauregard.

„ II. 594 Rossi, frferes, entrepreneurs. —

Kencbitel: " IV. 283 Bernhardt & Coinqon, vins.
Kenverille: jC r •TV. 411 Erismann-Schinz, fabriques de raquettes et fournitures

^ diverses. f>ni. :b
Klederscherli: III. 1297 .Vcegeli-Schenk, R.
La Sagne (leuhital): IVb. 356 Roulet, G., comitä missionnaire des U. C. J. G. dn canton

de Neuchätel '

Scbaffhausen: Villa. 382 Siegrist & Stokar, Spezialfabrik für ZeichenUtensilien
& Lehrmittel. ,J

„ |VIHa.< 371 Tnch- und Wollmanufactnr Schaffhausen, Max Con¬
rad & Co.

Vllars (Nenchätel): IV.- 333 Caisse cantonale d'assurance mntaelle contre la loque
* des äbcillcs 4 u

Zürich: YDöL 3540 Sagg, Albert, Vertretongen.
Berlin: * * VHI. 8552 Globe-Separator, Gesellschaft m.b.H.,'Berlin-Friedenan.
Saarbrücken: VIII. 3551 Kirchheimer & Cie, Papierindustrie.

Annoncen - Regie:
HAASEKSTEIK A VOGLER AozeigeD — A n d o n o e s

Rdgie des annonces:
HAASENSTE IN A VOGLER

Zürich
jDie Gläubiger der Gesellschaft werden hiermit gemäss

Art 665 0. R. unter Hinweis auf die Publikation im
Handelsamtsblatt vom 25. Septembers, c., Liquidation obiger Gesellschaft

betreffend, aufgefordert, ihre Guthaben bis zum 15.
November a. c. einzureichen. } p, ,,(2588.).

ih -uiflyZürich, den 6. Oktober 1913. At
Schweiz. Backofen-Fabrik A. G. in Liqu.:

Pie LiqixidaLtorexi.. " ' '<"h ]

Sodete inleiM t Ponls-llis
' y < i i J

Les actionnaires sont convoquäs en

assembi^e gn£rale extraordinaire
le 20 novembre 1913, ä 3 heures de l'aprös-midi, au siege
administratif, 94, rue Saint-Lazare, ä PA BIS, pour döli-
börer sur l'ordre du jour suivant:

Nomination d'un administrateur.
Suivant les 8tatuts; poor prendre part ä l'assemblöe,

tont äctionnaire doit, cioq jours au moins avant la röunion,
döposer ses titres dans la caisse sociale, ou produire un
röcäpissö de döpöt de ces titres dans un ötablissement

'"de banque?^-- ^ " 1

(7448 Q) (2745!)
'Hill. -'iLe «onset! d'admfnlstratlon.

-- Rembonrsement
(2565.)

Les porteurs des dälägations de l'Emprunt Hypothöcaire
Ier rang, ä 47» % de fr. 250,000 contractö par Alfred Haldy,i Lausanne, le 14 novembre 1908, sont informös que le
remboursement de leurs titres (au porteur) s'eSectuera le
ldnovembre proehain, ä la caisse de la fianque Federale S.
k Lausanne. '

L'intäröt des delegations <cessöra de courir' le 44 no-'
.vembre <913. - ' ' Li

Emprunts de l'Etat de Neuchätel
—— — »' '^J

Obligations remboursables Je 31 d^cembre' 1913' ^

Emprant 4 7« de 1890, — 87 obligations:
24, 54, 197, 255, 299, 303, 309, 393, 453, 525, 682,

703, 838, 888, 924, 970, 1087, 1123, 1146, 1187, 1285, 1472,
1565, 1590, 1627, 1664, 1786, 1801, 1812, 1815, 1826, 1881, 2000,
2108, 2249, 2269, 2402, 2475, 2477, 2494,- 2505, 2549, 2674, 2728,
2930, 3019, 3040, 8150, 3196, 3264, 8291, 3316, 3853, 3365, 3488,
3511, 3528, 8575, 3590, 3663, 3700, 3795, 3983, 3984, 4054, 4152,
4178, 4366, 4393, 4415, 4445, 4459, 4466, 4590, 4656, 4704, 4743,
4799, 4818, 4946, 4952, 5004, 50C9, 5072, 5143, 5194, 5201.

Emprant 37> 7« de 1002, — 106 obligations:
128, 140, 206, 215, 221, 285, 432, 649, 671, 775, 854,
940, 954, 974, 1013, 1106, 1282, 1335, 1423, 1600, 1609, 1628,

1660, 1701, 1733, 1774. 1813, 1829, 1864, 1870/ 1904, 1990, 2022,
2043, 2178, 2242, 2487, 2439, 2450, 2464, 2515, 2639, 2659, 2688,
2728, 2801, 2904, 2919, 3177, 3226, 3289, 3390, 3399, 3487, 8581,
8640, 3737, 8738, 3776, 3878, 3925, 3950, 3959, 3976, 4051, 4145,
4217, 4259, 4395, 4589, 4604, 4628, 4685, 4705, 4715, 4928, 5177,
5183, 5191, 5271, 5278, 5814, 5362, 5408, 5436, 5653, 5655, 5684,
5781, 5810, 5814, 5863, 5976, 5992, 6019, 6123, 6165, 6200, 6214,
6369, 6435, 6485, 6491, 6544, 6574, 6623.

Emprant 3 7» 7°.de 1003, — 88 obligations:
31, 181, 202, 240, 243, 285, 375, 387, 416, 432, 543,.

594, 595, 607, 640, 757, 900, 992, 1435, 1509, 1535, 1560,
1654, 1672, 1687, 1698, 1764, 1867, 1874, 1914, 2003, 2022, 2073..

Le» obligations ci-aprfes sorties au .tirage de 1'annBe 1912 n'ont
pas encore 5tl presentees k l'encaissemeht et ont cessB de porter intertt
a&8 la date fixäe pour le remboursement: 0 (2919 N) (26121)

Bmprut < IMS: N°« 2299, 4228. id
Emprant de IMS: N« 641, 1930, 2030, 3091, 3889, 4170,(4334.

Beieklttl, 2 octobre 1913.
.»i:w. «i-u n 41 Le ConseiUer dEtat ^ t
int •»sfiifiö Departement des Finances,

Edonard DROZ. »•

Societe des Höfels National <t Cygne
j,...' & Montreux - arov v

(Hötels Batieaal, Cygae, Lerlie at sxtreax-Palaee) ^ { :|

^ ^ w * ^ h .s ""T ' ijjt-
L ' 3

Le coupon de dlvidende B° 18 pour ll'exercice 1912/1913 est
payable,"'dOs ce jour,-en' " 1 (4671M) (27441)

• ÄHT. ®

i Heitreax: la Baaqae da Heatreax et k ses inccursales,
k Laasesae: che* Kesslern Herel, Chavaaaes, Matter I Ce.

Heatreax, le 27 octobre 1913.
- tL X« eonsetl d'administration

fiir Fabriken
auRohr- and Drahtgeflecht

oder au Eisenblech,

gesetzlich geschützte Muster.

smetl 4 ,.oG A 'i r'-üt J1 •h*eru:-;:nl — «n>U x. ;

Aeusserst billige Preise.
u

Prospekte auf Verlangen
zur Verfügung. -148

Suter-Strebler&Cie.

Zürich
Commanditaire
ea eapleyi iatöreeei avec appert
de 88-3a^ia fr, connsi8sant les

travaux de bureau et la compta-
bilitB, est deissadi pour reprendre
un des plus anciens et des plus
important» commerces de la place.

Affaire sörieuie. Ecrire sous

HI88IL ilasseasteia ATegler,
Lsassaae. (2746J



1928

!IL lOfllMit-
WeidiQbieplatz 1, Zürich I

Aktienkapital Fr. 12,000,000

Annahme von ßeldern:

MVIi9Phr Oblisationen
in Titeln h Fr. 500, Fr.' 1000 und höher, je
"nach Wunsch 3—5 Jahre fest, mit Halbjahres-
coupons versehen; " (26.)

WW SM«, TS
iiiiiiiEinloMe,

Einzahlungen auf Sparhefte können unter Angabe
der Nummer des Sparheftes (und der genauen Adresse
bei neuen Einlegern) auch auf unser Postscheck-
Konto VHL/1800 gemacht und zu diesem Zwecke

Einzahlungsscheine bei uns bezogen werden. 1

Wir stehen Interessenten mit unsern Reglements
und jeder wünschbaren Auskunft gerne zu Diensten.

Die Direktion.

Lieferung von Druck- undßücübinderarbciten
Es werden hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben:

1. Der Druck von Exerzier« und Dienstreglementen in
deutscher, französischer und italienischer Sprache;

2. das Einbinden dieser Reglement?.
Muster und Lieferungsvorschriften können bei unterzeichneter

Amtsstelle bez'ogen'werden. Angebote sird verschlossen
und mit der Aufschrift «Angebot fur Druck- bezw.
Buchbinderarbeiten » versehen bis zum 20. November 1913 franko
einzusenden an das Eidg. Oberkriegskommissariat.

Bern, den 25. Oktober 1913. (2725,).

uto- dornst Automobil a.-<5.
* - 1

Zürich - -—.
njxroan.v —
» % * i Einladung-

zur ' ' ?•

l ')

ordentlichen Generaloersammlung der Aktionäre
atf !Freitag, den 14. November 1913, nachmittags 3 Ohr,

In Zürich, Seefeldqnai 1

noAi rr * -«wr. aa- 7s ,0'.
Traktanden: " " 'V-

iasfPi'f if'r t.• *
j_.l.. Vorlage des Rechnungsabschlusses für die Geschäfts-

penode vom l.°Oktober 1912 bis 30. September 1913.'
ioi: 2. Beschlussfassung, das Jahresresultat betreffend. *

3. Beschlussfassung über die Entlastung des Verwal-
' tubgsrates. ~"v

' 4. Besetzung der Kontrollstelle.^>(4960 Z) (2743,)-
^5 Zfirieb, den 27. Oktober! 1913. 'V *

E
4

TJto-Garage Automobil A.-G.

%% Aii!: | etnalisen Gemeinde IHM;
f M'/ vom. «Jahre 1881

- Die Inhaber von Obligationen dieses Anleihens können
gegen Aushändigung, des Obligationen-Talons die neuen
Couponsbögen, enthaltend die Zinscoupons Nr. 65 bis 130,
brtTddr Finanzkontrolle (Stadtbaus, ErdgeschosS, Zimmer
Nr. 81) beliehen. —

> Zur Rückzahlung auf.den 1. November 1913,, sind
ausgelost worddtfr' * "O I 'v •<

L Vom Anleihen von Fr. 1,339,000. vom Jahre 1891t
14 Öbligatiöneü Nr. 11, 42, 126, 129. 188, 198, 232, 068'

— — 613, 7.45, 900, 1050,'1082 zu FrTOOO.

'f ' U. Vom, Anleihen von Fr. 209,090 vom Jalyre/MB
2 Obligationen Nr. 1312 und 1387«zu Fr. 1000. j- —,i

Ii.,! »vrjp* } "0
Die.Rückzahluog dieser Obligationen erfolgt bei folgenden

.^teilen:
' ' •-« "fer^r- (2716,) t

Ziirijilj: StadJJ^iisse, Schweizerische Kreditanstalt;
Basel: Basler Handelsbank, Schweizeris"ce~Keditanstalt.

*->tiq Mit dem Rückiuhlungstermin hört die Verzinsnng auf.

Zfirieb; 22. Oktober 19l£ ^
Vorstand (ics Finanzwesens.

Der Da wie - Seide - Higipesig 1 üthstrustif»^

(2486,) ges. gesch. ,(6616Q)n
montiert auf Patentbalter „TADELLOS" und jede Art,

Invert-Strümpfe ;I1

f

ist in Bezug auf

Blendende Helle und Haltbarkeit
t i -• v

genau dasjenige, was Sie suchen.

Verlangen Sie stets und Uberall nu^KOH-hNOOR.

Olibsir»pnmrik Bösel
Scheideai» er.

f! '.I M,|

ßhätiseheiktieubrauereieii
in Olxnr

»•f'
Lant Beschluss der Generalversammlung vom 30. September 1913

wird das Aktienkapital von Fr. .700,000 'auf'Fr.^ 1,000,000 erhöht.

Vorlänfig-kommen Fr. 200,000 zur. Emission.
Die neuen Aktien werden/den bisherigen Aktionäreu zu pari

offeriert. Die Zuteilung erfolgt nach Bezugsrechten, welche bis am
31. Oktober 1913 gegen Bekanntgabe der Aktien Nummern von der
Branerei verabfolgt werden. Ueber alle weiteren Modalitäten gibt der

Prospekt Aufschluss, welcher bezogen werden' kann von 'der' Geeell-

schaftskasse, der Graubündrier Kanto'nalbank, der Bank für Graubünden,
der Rhätischen Bank iu Cbur, von der Engadinerbank in Samaden,
den Herren Guhl & CieMBankkornmandite in'Züricb, und der Schweiz.

-:'U '
Volksbänk in Uster.

7(
2747 (3031 Ch),

Cbur, den 6. Oktoberil9l3. 0 v" '»: Per Verwnltungsrat.
Ia Comprimierte und abgedrehte, blanke

MoiMon
Blank und präzis, gezogenedt: »J *

Ji T

i jeder Art in Eisen und Stahl
Kaltgewalzte Elsen- nnd Stahlbänder bis 2(0 mm Breite

203 Schlacken freies Verpacknugshandeisen (21 p

lipid KantonM in WeiiiD
-5 JA

Filialen in
IM BödioM, Frauenfeld, Krenzlinoen Romansiioni nnd Siioadi

ftgeotnr IG Wom \
Staatsjrarantie

I i
•»

4" 0

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

|0 Namen- oder Inhaber-Obligationen.
U'cir .-h* - 1 * J. ij.unserer Anstalt

gegenseitig 2 oder 3 Jahre fest, mit nachherigcr seehsmonatlicher
Kündigung..,!'1 ''JXU •' " • i'ou::ioi :l Sua' F 8858 Z (3,) • u

Einzahlungen nehmen ausser unseren Bankburcaux entgegen:
Jj-mi'di i

In Basel:- HH. Ehlnger k Cie. In Neuenburg: HH. Pury & Cle.

„ Bern: HH. von Ernst k Cle. j „ St! Gallen: HH. Wegelln k Cle.

„ Glarus: Glarner Kantonalbank. „ Zürich : HH. Blankart & Clef
Gekündete oder kündbare solide Staats-, Bank- und.. Städte-

- Obligationen-nehmen wir «o-lange Konvenien* bestmöglich an-Zahlbft'g.
' 'Den Besitzern voA kündbaren oder bereits gekllndeten Obligationen

unserer Anstalt Vnerbfeten wlF bislauf weittehes-(unter Berücksichtigung
der Kündigungsfrist) die AufStempelung auf '/" °/° auf weitere 2 oder
I Jahre gegenseitig fest mit uaclihcriger .1 seehsmonatlicher Kündigung.'
»> -n.i'f. •! -r;

I ''l-l 5' Die '.DlreifcätijoA.J?:

D,IBEÖTKUR1 o • i i 1 • i .-{T -i
Komm» fzpArlmsnti, actuellemeut occupi6' dans an commerce tröa!

important, connaissant dgalement ä fönd les affaires de banque,

r
^

cbercDe situation stable comme türerteur R

»ölt dans uü'^tablisscmen) 'de banque ou exploitation commerciale.
i «t Adresser öffrei' sous ichiffres He 8^66.T ä Haaiiustelü ft Voglir,
Birne. (2727.)

Inserate
für die

i- und

MeM
bestimmt, finden im

•• r >

amelsaHii

wirksamste Verbreitung^

Annoncen-Regie

SaaiiiaM

lelluna
in nennen!

findet man am schnellsten

und sichersten dnreb
Veröffentlichung des
Gesuches in der Feuill«
d'Avis de Mootreux" und
in dem „Journal et Liste
des Etrangers
de Montreux." ©i

Marques de fabrique
et tear eorrgistreiieit u Bsreu federst

: iPias di 4091 aarques <2103

ont did exdebtdisXl'ddpoadis

.par F. Blomberg
graveur-'mödailieur, et Bernd
TM "1 '

1 f.
Buuhführuno *W

Ordne zuverlässig, rasch, diskre'
vernachlässigte Buchführungen, In
ventur und Bilanzen, Bücherfexpdr
tis'cn; Einführung der amerik'. Bueb
Führung nach praktischem System
mitGeheimhuch. Primä Referenkdc

Komme auch nach auswärts,£
,0. Frisch, Neue ßeckenhofstr. lt

(6.) »rieh IV,; -

f
Buchdruckerei U JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., ä Berne


	

